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Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, daß nur dann der Anspruch 
auf Händlervergütung berücksichtigt werden darf, wenn die Bescheinigung 
für 1922 spätestens bei Erteilung des ersten Zuschlages im Original 

vorgelegt wird. 


Verkaufs-Bedingungen. 


1. Die Versteigerung geschieht gegen sofortige Zahlung in Deutscher 
Reichs Währung. Das Eigentum geht erst mit der Zahlung des 
Kaufpreises die Gefahr bereits mit dem Zuschlag auf den 
Käufer über. 

2. Die Gegenstände werden in dem Zustande versteigert, in welchem 
sie sich im Augenblicke des Zuschlages befinden, und kann nach 
erfolgtem Zuschlag keinerlei Reklamation berücksichtigt werden. 
Die im Katalog enthaltenen Angaben und Beschreibungen der 
zum Verkauf gestellten Gegenstände werden nicht gewährleistet. 
Erhebliche Beschädigungen sind angegeben, soweit sie bei der 
Katalogisierung bemerkt wurden. Die Nichtangabe verbürgt 
aber keinesfalls das Nichtvorhandensein einer Beschädigung. 

3. Angegebene Maße verstehen sich bei Gemälden ohne Rahmen. 

4. Gesteigert wird mindestens um 1 Mk., über 100 Mk. um 5 Mk. 
Von der Reihenfolge wird nur ausnahmsweise abgewichen. 

5. Zur Züschlagsumme wird ein Aufgeld von 10% 
vom Käufer erhoben. 

6. Bei Streitigkeiten über den Zuschlag wird der betreffende 
Gegenstand noch einmal ausgeboten. 

7. Wenn zwei oder mehrere Personen zugleich ein und dasselbe 
Gebot abgeben, entscheidet das Los. (Ges. v. 10. Juli 1902.) 

8. Ausschließlicher Gerichtsstand: Amts- oder Landgericht I, Berlin. 

Rudolph Lepke’ 5 Kunst-Auctions-Haus. 


Telegr.-Adresse: Kunstauction Lepke Berlin W 35 




Erster Tag: 

Dienstag, den 28. März 1922 

A) vormittags 10 bis 2 Uhr. 

MÖBEL UND VERSCHIEDENES. 

Garnituren, Schränke, Kommoden, Schreib- und Sitzmöbel. 
Teppiche. Keramik. Bronzen. Miniaturen. Plastik. 

Nr. 1—228. 

1. Weißer Steinzeugkrug, in der Form eines Huhnes mit Reliefdekor 
und Ringgriff. Rheinisch, 17.—18. Jahrh. H. 25 cm. 

2-4. Konvolut, rheinische Steinzeugkrüge: a) braun, gotische Form, 
gekittet; b) weiß, ebenso, mit Rundmedaillons, Siegburg; c) grau¬ 
blaue Flasche. 16.—18. Jahrh. 

5-6. Ein paar große Feldflaschenkrüge mit dem Wappen des Leo¬ 
nard Houwen: a) dunkelbraun; b) mit mißratener brauner Gla¬ 
sur. Rheinisch, 17. Jahrh. 

7-8. Zwei graue Steinzeugkrüge: a) Maßkrug mit (gekittet.) Deckel, 
reich ornamentiert; b) bimförmig, genetzt. 17.—18. Jahrh. 

9. Großer alter Bartmannskrug, braun, mit Wappen. Rheinisch. H. 
38 cm. 

10. Desgl., kleiner, H. 27 cm. 

11. Brauner rheinischer Steinzeugkrug mit drei runden Wappen 
(eines mit Umschrift). Um 1600. H. 23 cm. 

12 Alter Westerwälder Krug, graublau, mit geritztem Dekor: Ran¬ 
ken und Vögel. H. 31 cm. 

13-14. Zwei desgl., ähnlich, mit Hirsch und Blumen, bzw. Blatt¬ 
zweigen. H. 24 (mit Zinndeckel) bzw. 22 cm. 

15-16. Zwei desgl., bauchig, auf blauem Grund a) Blumenvasen in 
versetzt. Reihen, b) Blütenstock. — Zinndeckel. H. 16 bzw. 21 cm. 

17-18. Zwei desgl., graublau, kugelige Flaschenform, a) weich relief., 
mit Sternfeld und Vertikalgurt aus Löwenmasken; b) mit ovalen 
Scheiben. Löwenmasken am Hals. Zinndeckel. H. 24 cm. 

19-20. Zwei desgl., graublau, a) mit Ranken, Büsten uam. in Vertikal¬ 
streifen, bauchig, gekittet; b) bimförmig, mit Wappen, Blüten¬ 
ranken und Zinndeckel. H. 21 cm. 

21-22. Zwei alte Westerwälder Maßkrüge, graublau: a) mit den klu¬ 
gen und den törichten Jungfrauen; b) ornamental. — Zinndeckel. 
H. 12 cm. 

23-24. Zwei Krüge desgl.-, kugelig, mit Scheibendekor auf blauem 
Grund. H. 22 bzw. 23,5 cm. 
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25-26. Zwei desgl., ähnlicher Dekor: a) bauchig, b) bimförmig; Zinn- 
'deckel. H. 19, bzw. 22 cm. 

27. Krug desgl., m. Sterndek. a. blauem Grund. Zinndeckel. H. 17 cm. 

28. Alter Westerwälder Krug mit gefleckter Manganglasur und 
sternförmigen Wappenkartuschen. Mit Blau. H. 24 cm. 

29. Desgl., kugelige Flaschenform, mit grauem Wappen und blauen 
Ranken auf Mangangrund. H. 22 cm. 

30. Desgl., birnförm., m. grauen Ranken auf Mangangrund. H. 16 cm. 

31. Vierkantflasche desgl., in den Feldern je ein Blütenstock, grau 
mit Mangan auf blauem Grund. H. 17. cm. 

32-33. Zwei alte Westerwälder Vierkantflaschen, blaugrau mit ge¬ 
ritztem Dekor: a) Rangen mit Hirschen und Vögeln; b) Stil. 
Blumen. H. 26 cm. 

34. Schraubflasche. Weiß gesprenkelte blaue Glasur, der Körper fünf¬ 
teilig gewellt. Zinnverschl., Bügelgriff. 17. Jahrh. H. 23 cm. 

35. Blauglasierter Krug, bauchig, mit einer breit aufgemalten Blatt¬ 
ranke u. d. Jahresz. 1649 in Weiß. Oberungarn. 17. Jahrh. H. 14 cm. 

36. Sächsische Schraubflasche, braun glasiertes Steinzeug. Sechskant, 
mit relifiert. Kanten u. Einzelfig. in den Feldern. Der Zinn¬ 
verschluß mit verziertem Bügelgriff. 17. Jahrh. H. 36 cm. 

37. Desgl., vierk., (ohne Verschl.), d. Seiten reich umr. m. d. Abdruck 
einer Fortuna-Plakette in Kartusche. 17. Jahrh. H. 19 cm. 

38. Brauner Raerener Krug, Renaissanceform m. breit. Fries in der 
Körpermitte. Masken, Ranken m. Vögeln i. d. Art Th. de Briefs 
u. zwei kameenartige Medaillons. Ende 16. Jahrh. H. 26 cm. 

39. Desgl., ähnlich. Wappenfries .unter Bogengalerie mit Inschrift 
datiert: 1596. FI. 28 cm. 

40. Kirchenleuchter, in roman. Stil, Bronze. Dreiseitiger durchbroch. 
Fuß, kurz. Schaft m. Ringwulst, Tülle m. hoh. Dorn. H. 29 cm. 

41. Halbtrauerschmuck, Stahlfiligran: Halskette, zwei Armbänder, 
ein Paar Ohrgehänge, Brustschmuck. In altem Etui. Aus dem 
Nachlaß der Herzogin Alexander von Württemberg (Marie von 
Orleans, Tochter Louis Philippe’s). 

42. Tonrelief: Die Anbetung der Könige. Flämisch, Art der Quellinus' 
17. Jahrh. Gr. 33X25 cm. Schw. R. 

43. Altmeißener Deckeltasse mit Untertasse. In oval, rosen- u. schlei¬ 
fengeschmückten Medaillons Heloise u. Abelard bzw. ihr Grab¬ 
mal grau in Grau; Goldkettenbordüre mit Rosen, der Deckel mit 
Kranzgriff. Marcolini-Marke. 

44. Altmeißner Tasse mit Untertasse m. Goldbordüren und bunten 
Puttengruppen auf Wolken in Rundfeldern. Marcolini-Marke. 

45. Desgl. m. bunten Blumengewinden; gezackter grüner Randgrund, 
Schwertermarke mit Punkt. (Tasse gekittet.) 

46. Desgl., konische Form, m. mehrfarb. Rankenborten. Marcolini- 
Marke. 

47. Desgl., groß, breite gewellte Form. Königsblauer Grund, Gold¬ 
ranken und zwei bunte Ansichten in passiven Feldern,, ,,Dres¬ 
den 1842—1844“. (Tasse gesprungen). 

48. Desgl., konische Form, m. Vergißmeinnicht-Dekor. Marcolini-M. 
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49. Altberliner Tasse mit Untertasse. Campanische Form. Dekor in 
Silber u. Gold: Efeuranke u. eine Schlange, um d. Tassenkörper 
gelegt. „Eternel attachement.“ Zeptermarke. (Henkel gekittet.) 

50. Desgl., geschweifte Becherform. Gedenktasse für d. Einzug 1814 
m. Inschriften u. d. Viergespann v. Brand. Tor. Zeptermarke. 

51. Desgl., breite Glockenform. Bunte Ansicht eines Waldschlößchens. 
Zeptermarke und Rundstempel. 

52. Desgl., zwölfseitig, breite Form. Reicher Silberdekor. „Für die 
Hausfrau“. Zeptermarke und Rundstempel. 

53. Alt-Gothaer Tasse mit Untertasse. Zylindr. Form. Rechteckfelder 
mit bunten Ansichten: Wartenburg bey der Viehburg und War¬ 
tenburg am Schloßberg. Marke: R. g. (Tassenrand leicht bestoß.) 

54. Altthüringer Tasse mit Untertasse. Konische Form. Bunte Rosen 
und Felsblöcke mit Inschriften. Marke: R. 

55. Altfürstenberger Koppchen mit Schale. In der Art d. Reliefzierat- 
Musters mit Spalier. Streublumen und Vögel auf Zweigen in 
Bunt. Blaumarke. (Tasse gekittet.) 

56. Engl. Porzellanfigur: junge Dame m. Hündchen; gelbgestr. blau- 
gemust. Rock, rotbraunes, gebauschtes Leibchen, Hemd. Hals¬ 
krause, hoher Federhut (Federn bestoßen). 18. Jahrh. H. 14,5 cm. 

57. Altfrankenthaler Büste: Der Wind. Die flatternden Haare getönt, 
d. Draperie in Purpur. Rund. Sockel. CT-Marke m. AB. H. 10 cm. 

58. Weibliche Gewandstatuette, nach der Antike (ohne Arme). Stein¬ 
masse. Italienisch. 18. Jahrh. Holzsockel. H. 31 cm. 

59. Italienische Madonnenstatuette. Steinmasse mit Spuren von Be¬ 
malung. 18. Jahrh. H. 29. cm. 

60. Holzgeschnitzte Empire-Uhr. Adler mit ausgebreit. Flügeln, ein 
Tuchgehänge m. d. Gehäuse in Schnabel u. Krallen haltend. Bez.: 
J. Straub, Bildh. in Wien. Bronz. u. verg. H. 78 cm. (Glas gespr.) 

61. Tablett und zwei Deckelkannen, Alt-Berlin. Purpurlandschaften 
mit Ruinen, Figuren uam. Zeptermarke. 18. Jahrh. 

62. Räuchergefäß desgl., goldgehöht m. Purpurblumen. Das Gefäß in 
Terrinenform (ohne Deckel) auf Volutenstützen, darunter Lämp¬ 
chen. Zeptermarke und Goldzahl. 18. Jahrh. 

63. Altberliner Korb, rund, spitzbogig durchbrochen mit Purpur ge¬ 
höht. Bunte Blumen, Blatthenkel mit Beeren. Zeptermarke. 

64-65. Ein Paar Berliner Körbe, oval, im Baden große bunte Schnitt¬ 
blumen, sonst Nr. 63 ähnlich. Zeptermarke. 

66-77. Zwölf Altberliner Dessertteller. Spitzbogig durchbroch. Rand 
m. Gold, im Spiegel Blumensträuße (alle verschieden). Zepter¬ 
marke. (Einer am Rand leicht repar.) 

78-79. Ein Paar desgl., achteckig, der Rand zur Hälfte durchbrochen, 
z. Hälfte m. bunt. Blumengirlanden a. rosa Grund. Zeptermarke. 

80. Miniaturbildnis, Silberstiftzeichnung leicht aquarelliert. Jüngerer 
Mann mit dunklem Lockenhaar, in weißem Mantelüberwurf mit 
Ordensstern, in der Hand ein Buch haltend. Französisch um 1800. 
H. 8 cm. Br. R. 

81. Ein Paar desgl., ebenso: Herr in Diplomatenrock mit 
Epaulettes u. Spitzenjabot u. seine Gemahlin, die in ihm hinüber¬ 
blickt. Erst, bez.: V i e t h d e 1. (F. L. von Vieth, ca. 1760—1810). 
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82. Aquarellbildnis, rechteckig, Heim*. Graf Hardegg, General der 
Kavallerie, als Inhaber des 7. öster. Kürassier-Regiments. Bez.: 
Kriehuber Wien 1837. Gr. 25X15,5 cm. Lederetui. 

83. Ölminiatur auf Holz, oval: Äbtissin. Weißer Ordensmantel, schw. 
Kopftuch. 18. Jahrh. H. 22 cm. 

84. Elfenbeinminiatur, oval: junge Dame. Weißes Kleid, rosa Um¬ 
hang, blonde gelockte Haare. Deutsch, um 1800. H. 6 cm. Br. R. 

85. Desgl., oval: älterer Herr, glattrasiert, in grünem Frack mit hoh. 
Kragen. Um 1820. Von Gustav Taubert (1754—1839). H. 
H. 6,5 cm. Goldrähmchen, Deckel einer Elfenbeindose. 

86. Desgl., breitrechteckig: junge jüdische Dame an einem Tisch 
sitzend, vor ihr Rosen. Hellblaues Kleid, in den hochfrisierten 
Haaren eine Rose. Berlin, Ende 18. Jahrh. Gr. 5,3X7 cm. In altem 
rotem Lederetui. 

87. Desgl., oval: Dame, Halbfigur, sitzend. Hellblaues Kleid, Spitzen¬ 
schal, gepuderte Haare. Bez.: Nilson, Augsburg. (I. E. Nil- 
son 1721—88.) H. 12 cm. Messing.-R. 

88. Desgl., rund: Venus mit Amor, liegend, in breiter Landschaft. 
Bez.: De Lasse f. 1811. Durchm. 10,5 Br. R. 

89. Sechs Miniaturbildnisse, oval: Vater, Mutter, zwei Mädchen und 
zwei Knaben. Von Gustav Taubert (1754—1839.) H. je 5,3 
cm. Ende 18. Jahrh. H.-R. der Zeit. 

90. Aquarell: Liebesfest im Park. Junge Mädchen einen vor der Sta¬ 
tue der Venus sitzenden Jüngling bekränzend; antikisierende Ge¬ 
wänder. Von H. F. B. Gravelot (1699—1773). Gr. 19,5X14,5 
cm. G.-R. 

91. Dosendeckel, emailliert. Außen Korbgeflechtmuster mit Streu¬ 
blümchen, innen Miniatur: junge Dame an ihrem Toilettetisch 
stehend, Halbfigur; grüner Rock, rotes Mieder, weißer Überwurf, 
Haube mit Schleifen. Deutsch, 1770—80. Gr. 8X6 cm. Abb Tatei 4 

92. Elfenbeinminiatur, rechteckig: Dame. In tiefausgeschnittenem 
grauem Kleid mit schwarzen Schleifen, die schwarzen Haare 
hochfrisiert. Am Kleid und in den Haaren rotweiße Blumen. Bez.: 
D e p r a s. Um 1820. Gr 7X5,7 cm. Br. R. (Platte leicht gesprung.) 

Abb. Tafel 6 

93. Desgl., oval: jugendlicher Offizier. Puderperücke, Spitzenjabot, 
grüner Rock, Epaulettes. Englisch, Ende 18.Jahrh. H. 6 cm. Verg. R. 

Abb , Tafel 5 

94. Desgl., rund: Junge Dame. Hohe gepuderte Frisur mit Schleifen 

und Blumen, ausgeschn. blausilbergraues Kleid. Französisch, um 
1780. Durchm. 5,5 cm. Verg. R. Abb. Tafel 5 

95. Emaildeckeldose, oval, in verg. Fassung. Auf dem Deckel Guck¬ 

kastenmann mit Kindern, auf d. übr. Außenflächen Einzelfiguren 
und Gruppen in Landschaft, im Deckelinnern männl. Brustbild 
in blauem Rock, mit schwarzem Mantel und rotem Federbarett. 
Art des Dan. Chodowiecki. Deutsch, 18. Jahrh. Abb. Tafel 6 

96. Elfenbqinminiatur, oval: junge Dame. Schwarze Lockenfrisur, 
schwere Ohrgehänge, weißes Gesellschaftskleid. Bez.: F e u 1 a r d 
1831. (Jean Pierre F., 1790—1848.) H. 8 cm. Viereck. Metallrahm. 

Abb . Tafel 6 
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97. Desgl., oval: junge Dame. Ausgeschn. rosa Kleid, hellblaue 
Brust- und rosa Halsschleife, gepuderte Haare, Blumen. Fran¬ 
zösisch, um 1780. H. 5 cm. Als Anhänger gefaßt: Kranzartige Um¬ 
rahmung und große Schleife mit Blumen und Perlen aus Brillan¬ 
tensplittern. Rückseite. Goldmonogramm auf Haargrund. In 
goldgepreßtem Lederetui. (Die Elfenbeinplatte gesprungen.) 

Ahh Tafel 4 

98. Pergamentminiatur, oval: Kavalier. Glattrasiert, in gelbem ge¬ 

schlitztem Rock mit rot. Mantel, kastanienbraune Allongeperücke. 
Monogr.: PL. Sir Peter Lely (1618—80)? H. 10 cm. In 
Metallkapselrahmen mit verzierter Öse. Abb. Tafel 5 

99. Ölminiatur auf Kupfer, oval: junges Mädchen. Lila Kleid mit 

schwarzen Streifen, steifer hoher Spitzenkragen, hoher schwarzer 
Hut. E t. -15. Von V. L. van der Venne (1629—1702). H. 7,2 cm. 
PI.-R. Lederetui. Abb. Tat?l4 

100. Necessaire (für Notizbuch und Bleistift). Gold, flach, guillochiert 
unter grünem Email mit Gold- und Perlmuttereinlagen, Gold¬ 
beschlägen und den Silhouettenköpfen eines Ehepaares auf Elfen¬ 
bein. Undeutl. Marken. Deutsch um 1780. Lederbezogenes Etui. 

101. Goldene Deckeldose, auf dem Deckel A. mit Krone, sowie Orna¬ 
mente und Umrahmung aus Steinen, die Seiten und der Boden ä 
deux couleurs, m. blauen Emailranken auf körnigem tieferliegend. 
Grund. Russische Arbeit. 

102. Chinesische Bronzevase m. Zellenschmelzdekor a. Mäandergrund 
(Streifen u. Spitzbogenfelder). Ringgriffe in Tiermasken. H. 30 cm. 

103. Silberne Schreibtischuhr, mit emaillierten Auflagen u. Zifferblatt 
u. Bekrönungsfigürchen. Auf d. Flächen myth. u. a. Darstellungen 
in Maleremail. Wiener Arbeit. H. 20 cm. 

104. Ital. Majolikafigur: Maria. Blaues Gewand m. Kapuze, gelber 
Mantel. H. 26 cm. 

105. Elfenbeinfigur: junge Frau zum Bade schreitend. H. 35 cm. 

106. Satsumafigur eines Priesters. Reich bemalt. H. 30 cm. 

107. Boot mit fünf Figuren (musik. Unterhaltung). Jap. Elfenbein- 
Arbeit. Bemalt. Länge 45 cm. 

108. Silbernes Kaffeeservice: zwei Deckelkannen, ein Sahnengießer, 
eine Zuckerdose mit Deckel. Geschwungene Riefelungen, reiche 
Ornamente in Rokokostil. Gew. 1880 gr. (mit Holzgriffen.) 

109. Silberverg. Deckelpokal m. Bergkristallkorpus, im Stil der Nürn¬ 
berger Hochrenaissance. Reich getrieben, mit Deckelfigur, auf 
dem Korpus die Tugenden unter Blattwerkbogen. H. 26 cm. 

110. Kelch, silberverg., reich getrieben, mit 12 Zellenschmelzplättchen. 
Engel mit Leidenswerkzeugen, Engelsköpfe, am Schaft drei weiß¬ 
silberne Teile. Inschr.: Gasparus Nieslych. sky fieri 
me fecit. Stempel. Polnisch (?) 17.—18. Jahrh. H. 23,5 cm. 
Gew. 450 gr. 

111. Stehspiegel. Facetteschliff, Rahm. m. durchbr. Silberbesch. Engl. 

112-13. Ein paar siamesische Knöchelringe für Tänzerinnen. Silber 

ausgefüllt. Sehr dick, mit viereckiger Mittelplatte, reich grav. 
mit Blumenwerk u. a. Ornamenten. 
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114. Bacchantengruppe, Alt-Berliner Eisenguß: nackter jugendlicher 
Bacchant auf dem Panther sitzend, den er aus einer Schale tränkt. 
Bez.: Devaranne acad. Künstler ä Berlin. H. 35 cm. Abb. Tafel 2 

115. Marmorfigur: kniende junge Frau, unbekleidet, die gefalteten 
Hände in den Schoß gelegt, den Blick verträumt nach oben rich¬ 
tend. Carrara-Marmor. Flacher ovaler Sockel. Um 1850. H. 47 cm. 
(Ein Finger abgebrochen, einer gekittet.) 

116. Marmorgruppe von Fried r. Hecht: Romeo und Julia. 
Carrara-Marmor. Bez. H. 55 cm, Br. 70 cm. Hoher Sockel. 

116a. Bronzefigur: Walküre zu Pferd. Bez.: Stephan Ginding, 
(f 1922). H. 50 cm. Abb. Tafel 9 

117. Großer Madeira-Schal in der Art der Blonden, mit sehr reichem 
Blumenmuster. 

118. Flügeldecke (für einen großen Flügel). Seegrüner Samt mit 
Brockatapplikation und bunten Steinen. 

119-20. Ein Paar engl. Flötenvasen, Fuß weiß m. Gold, Körper gelb m. 
buntem Dekor: hohe Blütenstauden mit Fasanen. 18. Jahrh. H. 
57 cm. (1 am Rand gek.) 

121. Kunkelglasflasche mit kupferverg. Fassung. Facettiert, kon. Hals 
flachkugeliger Korpus. Mit Stöpsel. H. 27 cm. 

122. Reliefbüste der Madonna. Terrakotta. Italienisch. 17. Jahrh. H. 
18. cm. H.-R. 

123. Porzellankumme und Unterschale, letztere mit Sprung. Crown- 
Derby im Imaristil bunt mit Gold bemalt. 

124. Vergoldete Empire-Bronzeuhr in Form einer Trophäe von De¬ 
varanne, Modelleur der Königlichen Eisengießerei Berlin. 

125. Nachbildung der Säule auf der Place Vendome mit der Figur 
Napoleons I. Empire-Bronze, grün patiniert. 

126. Reiterstatuette in Bronze m. Teilverg. auf Felssockel. Nachbild, 
der St. Petersburger Reiterstatue Peters d. Gr. von Falco- 
n e t. H. 35 cm. 

127. Empirebronze: Büste ein. jung. Negers auf Säulensock. H. 27. cm. 

Abb. Tafel 7 

128-129. Ein Paar Empirebronzen: Schwan auf Sockel mit Giallo an- 
tico, eine Muschel tragend. Reich ziseliert. H. 15 cm Abb. Tafel 7 

130. Franz. Goldbronzeuhr, der Sockel u. das Giebelfeld der von vier 

Säulen getragenen Ädicula grün patiniert. Reliefdekor: Hirsche, 
Bracken mit Eberkopf, Jagdembleme. Bez.: Mesureur ä Paris. 
Anf. 19. Jahrh. H. 34 cm. ' Abb. Tafel s 

131. Empire-Tafelaufsatz, Bronze, z. T. verg. Trommelförm. Sockel 

m. Masken in Kränzen, drei ägypt. Frauengestalten einen durch¬ 
brochenen Korb tragend. H. 57 cm. Abb. Tafel S 

132-133. Ein Paar Altchina Deckeldosen in grav. Bronzefassung. Ge¬ 
spritzte blaue Glasur, Griffe. Marke: Blatt. H. 19 cm. 

Abb. Tafel 7 

134. Flügeldecke aus lachsrotem Goldbrokat. In der Mitte Filet- 
Einsatz mit Ranken in Gold und bunter Seide. 18. Jahrh. Ein¬ 
fassung aus Goldspitze. Gr. 150X140 cm. 
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135. Franz. Goldbronzeuhr. Auf relief. Sockel mit d. Zifferblatt (bez.: 
Blanc Fils, Palais Royal) eine Ruhebank mit einer Frauengestalt 
in ant. Gewand u. einem Putto. Grauer Marmorsockel auf Bronze¬ 
füßen. Empire. H. 36 cm. Intars. Polisandersockel, Glasglocke. 

Al>b Tafrl 9 

136. Halsschmuck aus ca. 40 alt-ägypt. Skarabäen, Figürchen u. a. 
Schmuckstücken (Ton, z. T. glasiert, u. Halbedelsteine). 2 Ketten- 
teile u. Bruststück. Lederetui. 

137. Robbia-Lunette: Die Heimsuchung, farbig glasiert. Weißglas. 
Tafel m. Inschrift, dat.: 1500. H. 84 cm. (gekittet). Ahb Tnfil 1 

138. Perserteppich. (Iran.) Blauer Grund, rote Blumen, weiße Bordüre. 
Gr. 205X125 cm. (Einz. Stellen beschäd.) 

139. Desgl. (Yamouth-Buchara.) Typ. Muster. Gr. 168X130 cm. 

140. Desgl. Gebetteppich m. roter Nische, Rosettenborte. Gr. 155X106 
cm. (Eine Stelle beschädigt.) 

141. Desgl. (Buchara). Typ. Muster. Gr. 120X110 cm. 

142. Desgl. Roter Spiegel, weiße geom. Borte. Gr. 193X109 cm. (Einz. 
Stellen leicht repar.) 

143. Desgl. (Afghan.) Rot mit schwarz. Gr. 113X98 cm. 

144. Tasche, rot. Gr. 72X 60 cm. 

145. Kleiner Teppich, vorwiegend rot und blau. Gr. 100X50 cm. 

145a, Alter Kula-Teppich mit Streifenborte u. Vertikalreihen von Stil. 
Blüten im Spiegel. Braune u. weiße Töne. Gr. 192X129 cm. 

146. Schreibschrank, Eiche, beide Teile zweitürig, oben m. abgeschräg¬ 
ten Ecken, schmale Klapplatte. Die Füllungen hellpoliert, mit 
bunten Intarsien: Jagdszenen, Blumenvasen, Papageien; reich 
verkröpfte Füllungsrahmen u. aus d. Vollen geschn. Bandwerk. 
Schwarz gebeizt. 17. Jahrh. H. 210. Br. 120. T. 60 cm. Ahb. Tafel 2 

147. Sekretär und Toilettentisch. Nußholz mit Bronzebeschlägen. 

Unten Rollverschl. u. Ecksäulen, oben dreiteilig (Mitte erhöht), 
mit Türen bzw. Spiegel u. Leuchtern; das Mittelteil zum Ausein¬ 
anderschieben, darunter Schreibplatte u. Deckelbehälter. Empire. 
H. 165 cm, Br. 112 cm, T. 58 cm. Ahb Tatei 2 

148. Kommode in der Art Röntgens, Mahagoni, 4 Füße, 3 Schub¬ 
kästen. Beschl. (gewellte Leisten) in Goldbronze. Marmorpl. 

149. Holländischer Louis XVI-Schrank, Mahagoni, geschnitzt. Das 
Unterteil geht mit einer Kehle ins Oberteil über, 3 Schubkästen, 
bzw. 2 Türen, geschn. Aufsatz, Bronzebeschläge. Ahb, Tafel 3 

150. Alte Eichentruhe mit Eisenbeschlag. 

150a. Großer Hamburger Barockschrank, zweitürig, hochgekurbelt und 
reich gekehlt. Füllungen, Schlagleiste und Pilaster reich geschnitzt. 
Im stark ausladenden Gesims eine Kartusche mit Frauenfigur. 
Ende 17. Jahrh. 

150b. Louis XVI-Kommode, Nußholz und Polisander, mit Band¬ 
intarsien, die Umfassung geschnitzt. Drei Schubkästen, Bronze¬ 
beschläge, H. 85 cm, Br. 113 cm, T. 61 cm. 

150c. Desgl., ebenso. 

150d. Bronzetisch, Füße Löwenköpfe mit Akanthusblättern, ge¬ 
schweifte Marmorplatte. Französisch, um 1800. 
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löOe-f. Friesische Eichenholzkredenz mit Faltwerkfüllungen und Auf¬ 
satz für Schaugerät. — Tisch, Eiche. — 18. Jahrh. Kredenz: 
H. 220 cm, Br. 175 cm, T. 50 cm. 

150g. Münzschränkchen, Eiche, Nußbaum u. a. Hölzer. Zweitürig, mit 
Bronzemonogr. und Beschl., im Innern Schubkästchen. H. 55 cm. 

151. Holländ. Schreibkommode, geschweift, auf Löwenfüßen, mit vor¬ 
springend. Kanten. 3 Schubkäst., Rollverschl., Innenfront geschw. 
m. Mitteltüre u. Schubkästchen. Alle Flächen mit sehr reicher 
bunter Intarsia (Blumen u. Vögel) Bronzebeschl. 18. Jahrh. 

152. Desgl., ähnlich. 

153. Lütticher Schrank, dunkel Eiche, zweitürig auf 4 Füßen. Geschn. 
Embleme. Zweige u. a. m. FI. 240 cm, B. 140 cm, T. 60 cm. 

154. Barock-Garderobeschrank, Eiche m. Nußholzfurnier, glatt. Brett¬ 
stützen, 2 Soekelschubl., hohes Gesims m. erhöhtem Mittelteil u. 
Galerie. H. 270 cm, Br. 190 cm, T. 70 cm. 

155. Desgl., Eiche, 2 Soekelschubl., Eckpfeiler, Gesims und Fül¬ 
lungsrahmen verkröpft. H. 250, Br. 195, T. 70 cm. 

156. Alter holländ. Aufsatzschrank, beide Teile zweitürig, oben mit 
Sprossenverglasung (auch d. abgeschr. Ecken), Gesims geschweift. 
Bunte Intarsien: Blumen u. Vögel. H. 240, Br. 180, T. 42 cm. 

157. Louis XVI-Kommode. Dunkles Mahagoni mit sehr reichen bun¬ 
ten Intarsien (Blumenkorb u. a. m.) auf allen Flächen. 4 Füße, 
4 Schubkästen, Bronzebeschläge. 

158. Kleine Schreibkommode, Nußbaum. 4 Füße, zweifach geschweifte 
Schubkastenfront (3 Schubk.), schräge Platte, im Innern Schub¬ 
kästchen. Bronzebeschl. 18. Jahrh. 

159. Geschweifte Kommode mit vorspringenden Kanten. Nußbaum, 3 
Schubkästen, Bronzebeschl. 18. Jahrh. 

160. Schreibtisch, Nußbaum, geschw. 4 Füße. Schubkastenfront, Knie¬ 
öffnung, Bronzebeschl. 18. Jahrh. 

161. Stuhl, niedrige Form mit hoher Lehne. Das Gestell braun gebeizt 
und geschn., der Leinenbezug bemalt: Girlanden und hängender 
Blumenkorb in Umrahmungen. Anf. 18. Jahrh. 

162. Desgl., Eiche geschn., mit Rohrgeflecht u. rotem Seidendamast¬ 
bezug bzw. Sitzkissen. Rückenlehne durchbrochen. 18. Jahrh. 

163 a-f. Empiregarnitur, Mahagoni mit reichem Goldbronzebeschlag: 
Sofa (hohe hölzerne Backen, vorn je eine Säule), drei Sessel, ein 
Stuhl (verschieden), ovaler Tisch (auf Hermenfüßen, mit 
Zwischenboden). Grüngelber engl. Seidenbzg., m. 2 Rollkissen. 

164. Empire-Kommode, zur Garnitur Nr. 163 passend. Eckhermen, 
schwere Goldbronzegriffe, 3 Schubkästen, graue Marmorplatte. 

165. Säulenpostament, Mahagoni, mit Bronzeauflage (schwebende 
Frauengestalt), weiße Marmorplatte, Empire. H. 86 cm. 

166. Goldbronzekrone, 12flammig, elektr. Reiche Empireformen. 

167. Acht Schals Übergardinen u. zwei Querbehänge, grüne Seide m. 
gelben Streifen, zur Garnitur Nr. 163 passend. 

168. Velours-Bodenbelag, schuppenartiges Muster ohne Ende, braun 
in Braun. Gr. 600X570 cm. Mit Filzunterlage. 

169. Grüner engl. Seidenstoff, wie die Bezüge zu Nr. 163, Lg. 390, 
Br. 126 cm (an einer Stelle eingeschnitten). 
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170. Wandspiegel, holzgeschnitzt u. verg., in Louis-XVI-Formen. Von 
Prof. T a u b e r t. Gr. 71X47 cm. 

171. Mahagoni-Servante auf Löwenfüßen, dreiseitig verglast, die 
Scheibe durch Rundstäbe in 9 Felder geteilt, mit zwei Glas¬ 
platten. H. 160 cm, Br. 86 cm, T. 40 cm. 

172. Altes Kabinett auf Tisch, würfelförmig mit Schubkästchen hinter 
der Klapplatte. Reiche Elfenbeineinlagen, graviert: Ranken, 
Grotesken und andere Ornamente, auf der Platte Perseus und 
Andromeda. Bronzebeschl. Italienisch. Tisch: Plattengr. 70X40 
cm. Kab.: H. 44 cm. 

173. Desgl., größer, in ähnlicher Ausführung. Das Kabinett ohne 
Klapplatte, mit Schubkästchen u. architekt. gestalteter Mittel¬ 
türe, der Tisch mit Querverbindung. Rankenwerk, auf dem Tün¬ 
chen eine Figur. Tisch: Plattengr. 99X40 cm. Kab.: FI. 66 cm. 

174. Tisch, ähn. Ausführ., mit Querverbindung. Plattengr. 85X59 cm. 

175-178. Vier Polsterstühle, ähnl. Ausführung, mit roten Seiden¬ 
damastbezügen. 

179. Englische Mahagonikommode mit breiten Messinglinien, auf 
halbhohen Füßen. Zwei Schubkästen, Messingbeschl. Um 1800. 

180. Runder Empire-Tisch, Mahagoni mit Goldbronzebeschl. VS er 
Beine in Säulenform mit viereckig geschweifter Bodenplatte, 
zwei Schubkästen, graue Marmorplatte. Durchm. 88 cm. 

181. Venez. Brauttruhe. Verg. getriebener Blechbelag, durchbr., auf 
grünem Samt. 15. Jahrh. (Beschäd.) 

182. Leuchterweibchen, Barock, holzgeschn. u. bemalt: Lautenspielerin; 
die Bodenfläche mit Wappen, Hirschgeweihe, schmiedeeis. Arme. 

183. Louis-XVI-Spieltisch, Mahagoni m. Linienintars. Runde Platte 
zum Zusammenklappen (als Wandtisch). Plattendm. 74 cm. 

184. Bureau plat, Polisander u. a. Hölzer, mit reichem Bronzebeschlag. 
Schw. Lederbezug mit Goldpr. 3 Schubkästen, doppelseitig. Fran¬ 
zösisch. Plattengr. 145X83 cm. 

185. Ovaler Tisch, Mahagoni u. a. Hölzer. Geschn. Fußgestell, ge¬ 
schweifte Platte mit mosaikartiger Verzierung. 

186. Desgl. ähnl., 3 Schubkästen, reiche verg. Beschl. 18. Jahrh. 

187. Desgl., Nußholz. Bandintarsien, Bronzebeschläge, 4 Schub¬ 
kästen. 18. Jahrh. 

188. Desgl. ähnl., 3 Schubkästen, reiche verg. Beschläge. 18. Jahrh. 

189. Apothekerschrank, Nußbaum, halbhoch, intarsiert. Mitteltürchen 
u. zahlr. Schubkästchen. 17.—18. Jahrh. H. 96, Br. 143, T. 57 cm. 

190. Alte Prismenkrone, dreiflammig, elektr. Reicher Kettenbehang. 

191. Empire-Spiegelrahmen, Mahagoni, mit vergoldeten Reliefauf¬ 
lagen: Rosetten, Blattreihe, im Oberteil Strahlenkranz auf 
weißem Grund. Gekehltes schwarzes Gesims. H. 170 cm, Br. 53 
cm. (Auflagen leicht beschädigt.) 

192. Biedermeier-Sekretär, Birke u. a. Hölzer. Oben 1, unten 3 Schub¬ 
kästen, dazwischen Klapplatte, im Innern Mittelnische u. Schub¬ 
kästchen. Trommelaufsatz m. vorspringenden Säulen. H. 185 cm, 
Br. 105 cm, T. 50 cm. 

193 Mahagonisekretär. Oben 1, unten 3 geschweifte Schubkästen, 
dazwischen Klapplatte, im Innern Schubkästchen u. Mitteltür. 
H. 157 cm, Br. 110 cm, T. 55 cm. 
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194. Mahagoni-Bücherschrank. Sockelschubl., zu zwei Dritteln vergl. 
Tür mit Mittelleiste, geschn. Aufsatz. H. 170, Br. 95, T. 50 cm. 

195. Barock-Garderobenschrank, alte u. neue Teile. Eiche, mit Sockel¬ 
schublade, vorspringenden Füllungen und in der Mitte erhöhtem 
Gesims. Reliefauflagen. H. 200, Br. 165, T. 65 cm. 

196. Aachener Dielenuhr mit Rocaillen und Putten in Relief. Bez.: 
Carolus Peeck ä Aix, 1778. 

197. Lütticher Eckschrank. Eiche geschnitzt, Ober- u. Unterteil ein- 
tiirig, ersteres schmäler, mit Sprossenverglas. H. 250, Br. 92 cm. 

198. Louis-XVI-Spiegel, Eiche, braun gebeizt, mit vergoldeten Relief¬ 
auflagen (Blumenkorb, Guirlanden, Perlschnüre). (Etw. besch.) 

199-201. Kommode und zwei Sessel. Grün gestrichen u. verg., ge¬ 
schnitzt, Beine geschweift, Rücklehnen durchbrochen, 2 Schub¬ 
kästen. Grüne Seidenbezüge. Italien. Empire. 

202. Schreibkommode, Nußholz. Glatt, 3 Schubkästen, schräge Platte, 
innen Schubkästchen, Messingbeschläge. 

203. Mahagoni-Sofabank, geschnitzt. Reich geschweifte Rücklehne, 
beschäd. roter Samtbezug. 

204-206. Drei Stühle desgl., mit rotem Stoffbezug. 

207. Mahagoni-Spieltisch, geschn. Fußgestell, die Platte aufklappbar, 
als Schachbrett, 2 Schubkästchen. 

208. Mahagoni-Teetisch. 

209. Kaminschirm, Rahmen und Gestell in Leierform, geschnitzt, mit 
Straminstickerei: Haremszene, unter gotisierender Laube mit 
Blumen und Papageien. Biedermeier. 

210. Große süddeutsche Truhe, mit ausgesägten Auflagen (Doppel¬ 
adler). Architekturfront, Schubkästen, Dat.: 1655. 

211. Holzfigur, bemalt: bärtiger Heilige in Kutte u. Mantel, mit 
Buch. Unten Flammen. Deutsch, 16. Jahrh. H. 75 cm. 

212. Desgl.: heil. Bischof. 17. Jahrh. H. 75 cm. 

213. Desgl.: Engel. Eiche, unbemalt. Westfalen, 17. Jahrh. H. 120 cm. 

214. Altes Relieftondo, Eiche geschn.: Büste eines Krieg. Dm. 55 cm. 

215-216. Ein Paar Reliefs, ebenso: Petrus u. Paulus, geschn. Rahmen. 

H. 73 cm. 

217. Barockkrone, Holzgeschn, und verg., 10 armig, elektr. 

208. Meißner Spiegel, Scheibe mit Facetteschliff, Rahmen mit frei- 
plast. Figuren u. Blumen. 

219. Eichentisch, reich geschnitzt, Barockformen. Balusterfüße, 
Zwischenboden, achteckige Platte. Plattengr. 100X72 cm. 

220-21. Zwei rotseidene Damastdecken mit Goldfransen, eine acht¬ 
eckig, eine länglich. 

222. Alte Eichentruhe mit Flachschnitzerei: große Kreise mit verseil. 
Füllmustern. 

223. Ostfriesischer Bauernsessel, geschnitzt u. bemalt, Rücken- und 
Armlehnen aus gedrehten Stäben. Dat. 1811. 

224. Desgl.: ähnl., dat. 1814. 

225. Desgl.: ähnl., dat. 1844. 

226-228. Drei alte geschnitzte Stühle, Eiche, verschieden, Rücklehnen 
durchbrochen, mit Stirnbrett. 
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B) nachmittags 4 Uhr 

SAMMLUNG VON CHINA-PORZELLAN 

Vasen, Kummen, Schalen, Döschen mit verschiedenen Dekors. 

Nr. 229-310a. 

229-31. Drei Väschen, weiß mit blauem figürl. Dekor. H. 15 u. 17 cm. 

232-34. Drei Väschen (zwei beschädigt): a) gelber Fond mit Familie 
Rose Dekor, b) weiße Glasur mit farbigen Figuren, c) gelbliche 
Glasur mit in Grün gemalten Felsen, Bäumen und Vögeln. FL 
14,5, 9,5 und 11,5 cm. 

235-36. Zwei Schälchen mit Deckel, Diskusform, blau dekoriert. 

237. Vase mit blauem Dekor: Drachen in Wolken. (Hals beschädigt.) 
H. 35,5 cm. 

238-39. Zwei Porzellanschälchen, bemalt mit einem Fries von Hühnern 
und Blumen, Dm. 9,5 cm (1 gespr.) 

240-41. Ein Paar Flaschenvasen. Reicher Dekor im Stil der Familie 
Verte: Päonien, Blütenbäume, Pfauen. (Beschäd.) 

242. Väschen, halbkugelig m. engem Hals, rotbraune Glasur. H. 8 cm. 

243. Vase, Tropfenform. Grau-krakelierter Fond mit blauem Dekor: 
2 Figuren unter einem Baum. H. 19,5 cm. 

244. Desgl. : bauchige breite Flaschenform mit eingezogenem Hals im 
Stil der Familie Rose mit Figuren unter einem Baum. H. 19,5 cm. 

245. Desgl.: Malerei ähnlich wie vorher. Gruppe von drei Figuren im 
Stil der Familie Rose. H. 22 cm. 

246-47. Zwei Väschen: a) Gruppe von zwei Männern an einem glatten 
Tisch und einer Frau mit Fruchtkorb, b) Kürbisflaschenform mit 
mythologischen Figuren, gespr. H. 15,5 und 13,5 cm. 

248. Vase, reich bemalt im Stil der Ming-Porzellane mit Figuren von 
Fischern. (Besch, und gekittet) H. 29 cm. 

249. Desgl.: Karnisform mit in Emaillefarben gemalten Figuren aus 
der Mythologie. (Mehrf. gekittet) H. 32 cm. 

250-51. Zwei Vasen, Karnisform, reich bemalt im Stil der Familie 
Verte mit grünem, die ganze Leibung bedeckendem Rankenwerk 
und hineinkomponierten Paradiesvögeln und roten Päonien. In 
Form und Dekor ungleich. H. 15,5 cm. 

252-53. Ein Paar desgl. Schlanke Walzenform, unglasiert mit reichem, 
figürlichem Dekor in schwarzer Tusche. H. 26 cm. 

254. Vase. Kugelige Leibung mit langem zylindrischem Hals, weiß 
glasiert mit in Blau gemalten Drachen und stilisierten Wolken. 
Marke im Doppelring. H. 30 cm. 

255. Desgl.: Balusterform, mit einer Gruppe: Gesellschaftsszene, im 
Stil der Familie Rose gemalt. H. 25 cm. 

256. Desgl.: Eiform mit eingezogenem Plals. Figürliche Malerei im 
Stil der Familie Rose. H. 25 cm. 

257-58. Ein Paar Vasen mit eingezogenem Hals. Weiße Glasur, bemalt 
mit Fischern am Ufer eines Flusses bzw. einer Göttin mit einem 
Damhirsch. (1 angestoßen) H. 18,5 cm. 
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259-60. Zwei Miniatur-Väschen. Sang-de-boeuf, verschiedene Formen. 
H. 14,5 und 11 cm. 

261. Vase, weiß mit leucht, blauer Mal. Frauen mit Kindern. H. 22 cm. 

262. Desgl. : Blauer Grund mit ausgesparten Mandelblüten. H. 22,5 cm. 

263. Desgl.: Flötenform, weiß, ganz bedeckt mit stilisierten auf¬ 
steigenden Blattranken in Blau. H. 25,5 cm. 

264. Vase, Tropfenform, bemalt in zarten Emaillefarben im Stil der 
Familie Rose: zwei Frauen im Garten. H. 25 cm. 

265. Desgl.: mit einer Gruppe von drei Priestern an einem Flußufer. 
(Rand angestoßen) H. 22 cm. 

266. Desgl.: Gruppe dreier Priester, ähnl., an ein. Flußufer. H. 22 cm. 

267. Vase, bauchig mit engem Hals, in zarten Emaillefarben im Stil 
der Familie Rose bemalt. Auf der Stirnseite drei bewaffnete 
Männer in einer Landschaft. (Rand gekittet) H. 19 cm. 

268. Desgl.: ganz mit kleinen Blumen im Stil der Familie Rose be¬ 
deckt. (Gekittet) H. 18 cm. 

269-70. Zwei Miniatur-Väschen, puderblaue Glasur mit dunkelblauem 
Dekor, zylindrische Flaschenform. H. 7,5 cm. 

271-73. Drei desgl., blau mit rotbraun dekoriert: Toreingang mit 
vielen Figuren. H. 8,5 cm. 

274-75. Zwei kleine China-Vasen, Walzenform mit eingezogenem 
Hals, bemalt mit grünem Drachen. H. 13,5 cm. 

276-77. Zwei desgl.: sang de boeuf, Diskusform mit zylindrischem 
Hals. H. 12,5 cm. Marke Doppelring. 

278-79. Zwei flache Deckeldöschen, diskusförmig, sang de boeuf. 
Dm. 7,5 cm. 

280-81. Ein Paar Vasen, eiförmiger Körper mit Deckel, grün ge¬ 
schuppter Fond mit ausgesparten Baumstämmen, Reihern, Dam¬ 
wild und Blumen. H. 28 cm. 

282. Tiefe Kumme, reich bemalt im Stil der Familie Verte: reich 
belebtes Flußufer m. Bäumen, Häusern usw. FI. 14, Dm. 26 cm. 

283-84. Ein Paar Vasen, Eiform mit zylindrischem Deckel. Schwarzer 
Fond mit ausgesp. Mandelbl. u. Vögeln mit Zweigen. H. 26 cm. 

285. Kumme auf Fuß, kreisrund, schwarzer Fond mit ausgespartem, 
in Grün gemaltem Figurenfries. H. 13,5 cm. Dm. 21 cm. 

286-288. Drei Vasen, bauchige Flaschenform mit engem Hals. Dünne 
rosafarbige Glasur m. blauem Dek. Frauen, Krieger usw. H. 20 cm. 

289-290. Zwei desgl., grünlichweiße Glasur mit farbigem Dekor im 
Stil der Familie Rose: Boot mit Insassen. H. 19,5 cm. 

291. Flötenvase, blau ausgesp. Mandelblütenzweige. H. 36 cm. 

292. Große Vase, viereckige Form mit rundem Hals. Sehr reich bemalt 
im Stil der Familie Verte: Kampfdarstellung, fürstliche Per¬ 
sonen auf einem Thron und Embleme. H. 51 cm. 

293. Bauchige Vase, reich bemalt im Stil der Ming-Porzellane mit 
Kampfszenen. H. 29 cm. 

294. Sang-de-boeuf-Vase, bauchige Flaschenform mit zylindrischem 
Hals. H. 31 cm. 

295. Chinesische Porzellankachel, bemalt im Stil der Familie Rose mit 
Gruppe von Priestern u. Damhirsch unt. einer Kiefer. 38X25,5 cm. 
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296. Große Vase, schlanke Flaschenform, reich bemalt im Stil der 
Familie Verte mit Kriegern, Reihern und Fahnen, Priestern usw. 
•Am Hals stilisierte Wolken. Marke Doppelring. H. 46 cm. 

297. Desgl.: auf der Stirnseite eine vielfigurige Gruppe aus der Fabel¬ 
welt. H. 46 cm. 

298. Große Vase, schlanke Karnisform mit Hals, reich bemalt im Stil 
der Ming-Porzellane mit Kampfszenen. H. 45,5 cm. 

299. Desgl.: Walzenform mit eingezogenem Hals, reich bemalt im 
Stil der Ming-Porzellane mit Gruppe von fürstlichen Personen 
mit Umgebung, Bäumen, stilisierten Wolken. H. 45 cm. 

300-01. Zwei große Flaschenvasen, bemalt im Stil der Familie Verte, 
auf der Stirnseite eine figürliche Gruppe: fürstliche Personen mit 
Umgebung auf einem Thronsessel (eine beschädigt) H. 44,5 cm. 

302. Vase mit Deckel, Karnisform, leuchtend blau mit ausgesparten 
Mandelblütenzweigen. H. 40 cm. 

303-04. Ein Paar Vasen, bauchige Flaschenform, schwarze glänzende 
Glasur mit sehr reichem Golddekor (Drachen in Wolken und 
stilisierte Blätter) am Hals. H. 21 cm. 

305-06. Desgl.: walzenförmiger Korpus mit eingezogenem Fuß und 
Hals, reich bemalt im Stil der Familie Rose mit Blumengruppen 
und Paradiesvögeln. H. 33 cm. 

307-08. Desgl.: sehr reich dekoriert im Stil der Familie Verte. Auf 
dem Korpus eine vielfigurige Prozession mit Fabeltieren. Auf der 
Schulter Netzwerk mit ausgesparten Reserven und Emblemen. 
Marke: Doppelring. H. 35,5 cm. 

309-10. Desgl.: Pinselbecherform, im Stil der Familie Verte bemalt: 
senkrechte weiße Felder mit aufsteigenden Blumen, der 
Zwischengrund mit roten Schuppen bemalt. H. 21 cm. 

310a. Große Blanc de Chine-Vase. Geritzter Unterglasurdek. H. 42 cm. 


HISTORISCHE SCHUTZ- UND TRUTZ¬ 
WAFFEN AUS SÄCHSISCHEM 
PRIVATBESITZ. 

Armbrüste, Gewehre, Pistolen, Stoß- und Stangenwaffen, 

Pulverhörner usw. 

Nr. 311—449 

311. Orient. Steinschloßflinte, getrieb. Silberfassung, Kolben mit 

grüner Seide überzogen, gestickter Tragriemen, Lauf z. T. 
graviert. Anf. 18. Jahrh. Abb. Tafel 13 

312. Desgl.: Sattelringe, grav. Bundringe, eiserne reich grav. z. T. 

silbertauschierte Schäftung. 1. H. 18. Jahrh. Abh Tafel IS 

313. Ital. Steinschloßflinte, grav. u. geschnittene Ornamente, Schloß 
bez.: A n t o n i o B a 11 o. L i n i S. C r o c e. 
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314. Doppelflinte desgl. Läufe übereinander, blau angelassen u. silber¬ 

tauschiert ; die Steinschlösser bez.: Pietro Lorandi; reicher 
grav. Beschlag und Einlagen, Silber, z. T. vergoldet. Am Kolben¬ 
hals ein herz. Wappen. Abb Tn fei IS 

315. Steinschloßflinte, damasz. Lauf, Perlmutterbelag, grav. Eisen¬ 
mantel. Türkisch, 18. Jahrh. 

316. Desgl. e Lauf geschnitten u. grav., bez.: A 1 o n g s o Martinez 
e n Madrid. 18. Jahrh. 

317. Tscherkessische Steinschloßflinte, damasz. Lauf, kupferne Bund¬ 
ringe, Metall- u. Hirschhorneinlagen. Anf. 18. Jahrh. 

318. Desgl., russisch, Lauf silbertauschiert, Schaft sehr reich eingelegt 

in Hirschhorn u. Perlmutter, am Hahn Korallenkugeln. Anf. 
18. Jahrh. Ab'*. Tnfe 12 

319. Steinschloßgewehr, grav. Bronzelauf u. -Schloß (Hahn beschäd.), 
am Kolben Porträtköpfe u. Doppeladler in Bronze, am Schloß¬ 
blech bez.: I. D e p r e z. Frau Kreich, um 1700. 

320. Hirschfänger, Klinge geätzt, geschnittener Messingbeschlag, Griff 
mit Haifischhaut. 18. Jahrh. 

321. Radschloßbüchse, reiche grav. Hirschhorneinlagen, Blattwerk, 
Jagdtiere, Fuchs mit Hühnerkorb, alleg. Darst. des Sol. Alte 
Nr.: 4. Wohl aus einer prinzlichen „Planetengarnitur“. 16. Jahrh. 

A’>b Tafel 12 

322. Desgl.: reich geschnitzter Kolben mit 2 Löwen, die ein flam¬ 
mendes Herz (Perlmutter) halten. Auf dem Schloß Doppeladler, 
der Lauf fein gepunzt. Alte Nr.: 22. 17. Jahrh. 

323. Desgl.: (Damengewehr) grav. Hirschhorneinlagen (Jagdtiere), 

eingeschlag. Blattverzierungen, geschnittenes Schloß, überwölbtes 
Visier. 16. Jahrh. Abb. Tatei 12 

324. Armbrust, Hirschhorneinlagen, einfach graviert, am Bügel grüne 

Quasten. 16. Jahrhundert. Abb. Tafel 15 

325. Desgl.: kleiner, ähnlich, am Säulenkolben ein Wappen, Quasten 
schwarzgelb. Dresden (?), 17. Jahrh. 

326. Armbrustwinde, mit Ätzmalerei. Deutsch, 16. Jahrh. Markiert. 

327. Desgl.: Dat.: 1564. Markiert. 

328. - Ital. Balläster (Schnepper), verzierte Eisenbeschläge, am Stahl¬ 
bogen Sternmarke. Ende 16. Jahrh. Ahn. Tafel 15 

329. Desgl.: von 1670, die Säule mit grav. Hirschhornplättchen 

(Jagdtiere), Marke: R. S. Abb TnfA 15 

330. Yatagan, Griff und Scheide mit Silber, geperlte u. getriebene 

Arbeit mit Korallen. Tunis, 18. Jahrh. Abb. TnfH 14 

331-332. Ein Paar Reiter-Pistolen, zu Nr. 330 gehörig, die Beschläge 
z. T. mit Filigran und Reliefschmuck. Abb. Tafel 14 

333. Luntenschloßflinte, grav. Einlagen (Perlmutter u. Plirschhorn) 
mit Porträtköpfen und Hundeköpfen in Blättergerank. Der Lauf 
geht in eine Bronzemaske aus. Am Laufschwanz zweimal Bez. 
d. Graveurs (?): S. 16. Jahrh. Abb. Tn fei 12 
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834. Jagdschwert, eiserner Grift*, geschnitten u. vergoldet (myth. Ge¬ 
stalten, auf dem Stichblatt Diana u. Actaeon in Relief), auf der 
Klinge 12 Medaillons mit Darstellungen aus der Josephslegende 
in vergold. Ätzarbeit. Die Grifte laufen in Adlerköpfe aus. 
Mailand, um 1540. Abb, Tafel 11 

335. Pistol, Lauf und Kolbenbeschläge in Eisen geschnitten u. ver¬ 
goldet (Jagdszenen), Schaft geschnitzt, mit kupferverg. Be¬ 
schlägen (Hirsche im Freien). Batterieschloß. Mark, und bez.: 
J o h. A n d. Kuchenreuter F e c i t. Regensburg, um 1750. 

Äbb. Tafel 11 

336. Helmbarte, lange Stoßklinge, reich geätzt (Löwen, Brustbilder, 
Ranken. 16. Jahrh. 

337. Trabantenhelmbarte, Wappen u. Monogr. von Johann Georg II. 

von Sachsen. Bez.: I. R. Cronenberg in Du c. M o n t i u m. 
17. Jahrh. " Abb. Tafel 16 

338. Helmbarte, reich geätzte Klinge mit Kardinalswappen und wilden 

Männern. 16. Jahrh. Abb. 1 atel 10 

339. Desgl. ähnlich. Abb. Tatet 16 

340. Desgl. Klinge ebenso, mit Arabesken und kursächs. Wappen. 

16. Jahrh. " Abb. Tafel 10 

811. Desgl.: reich geätzte Klinge: Wappen, gekröntes Monogr. 

MATS (?), Devise und Datum: 1578. 16. Jahrh. Abb; Tafel 16 

342. Desgl.: mit Sauspießschaft, Klinge geätzt, mit Einzelfiguren. 
16. Jahrh. Abb . Ta/\ 16 

843. Kursächsische Helmbarte, lange Stoßklinge, reiche feinste 
Ätzung: Arabesken, Ranken, Kur- u. Herzogswappen, z. T. 
verg. 17. Jahrh. Abb. Tafel 10 

344-45. Zwei Sauspieße, a) mit Hirschhorn-, b) mit eisernem Knebel, 
Schäfte mit Riemchen benagelt. 17. Jahrh. 

346. Große gotische Fußarmbrust, Stahlbogen, sog. engl. Flaschen Zug¬ 
winde. Die Verstärkungen der Säule in Renaiss.-Formen, der 
Windenschuh mit gotisch. Durchbrüchen. Voll, s.t ä n d i g e s 
Stück. Vgl. Zschr. f. hist. Waffenkunde VIII, 390. Um 1500. 

347. Ringgeflechtjacke, halbe Ärmel, alle Ringe genietet. Deutsch, 
16. Jahrh. (Etw. schadh.) 

348-49. Zwei Ärmel desgl., m. Schulteransätzen, lang, genietet. 
16. Jahrh. 

350-51. Ein Paar Fäustlinge desgl., genietet. Mittelalter bis 16. jahrh. 

352. Leichte Turnier-Rennstange, kanneliert, m. kleinem Krönicht, 
altbemalt. Auf d. Kolben eingebr. Wappen. Sachsen, um 1600. 

353. Ringelstechlanze, der Schaft kanneliert. Anf. 17. Jahrh. 

354. Desgl.: der Schaft m. sog. Blättern. Anf. 17. Jahrh. 

355. Dolch in Scheide, Griff u. Scheidenbelag Silber, reich grav. u. 
relifiert. Orientalisch. 

856. Afrikanisches Schwert in messingbeschl. Scheide. 

356a. Altes Kettenhemd mit langen Ärmeln. Ringgeflecht. 

356b. Stalb aus Stahl, der reliefierte * Beschlag des Kopfes und der 
Hängebügel versilbert. Orientalisch. 

356c. Persischer Krummsäbel, die Klinge mit Blattwerk und Tier 
medaillons, der Griff mit Silbertausia. 
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356d. Hundsgugel. Aufschlächtiges Visier mit Schlitzen u. Luftlöchern. 

357. Windenarmbrust, die Verbeinung mit figuraler Gravierung. Perl¬ 
muttereinlagen: laufende Tiere in Ranken (schadhaft). Um 1600. 

358. Schützenarmbrust mit franz. Kolben, die Schäftung leicht ge¬ 
schnitzt, mit Einlagen. 18. Jahrh. 

359. Desgl. : mit gravierten Beineinlagen, um 1700. 

360. Armbrust mit Kurbel, bedecktem Lauf und geschnitzter 
Schäftung. 18. Jahrh. 

361. Schnepper aus Eisen mit hölzernem Kolben. 

362. Richtschwert, Klinge mit 'Inschriften, Justitia und Prudentia, 
Knauf und Parierstangen aus Messing, mit F W M. Lederscheide. 
Ende 17. Jahrh. 

363. Desgl. Knauf und Enden der Parierstangen geriefelt. Auf der 
Klinge Sprüche und BVDISSINA MDCLXXVII. 

364. Desgl., Knauf und Parierstange aus Messing, Klinge m. Inschrift. 
Voller Name und Marke des Solinger Klingenschmiedes J o h . 
Wundes. Um 1600. 

365. Desgl., Klinge mit Rankenwerk, Spes und Justitia. Marke und 
voller Name des Solinger Klingenschmiedes Peter Münick. 
Ende 16. Jahrh. 

366. Geflammter Zweihänder, Gefäß volutengeschmückt und graviert. 
Griff mit Wollfransen. Marke: KSTP. Deutsch. Ende 16. Jahrh. 

367. Desgl., ähnlich, Marke ebenso. 

368. Trabanten-Helmbarte. Flachgerippte Stoßklinge, geschweiftes 
Beil, geätzte Arabesken. Undeutliche Marke. Deutsch, 16. Jahrh. 

369. Waidmesser. Horngriff. Gefäß und Beschlag Messing, ziseliert, in 
Rokokoformen, Lederscheide mit Goldpressring. Um 1740. 

370. Jagdbüchse. Damasz. Lauf mit Monogrammen und Krone. Eisen¬ 
teile mit geschnittenen und verg. Jagdszenen. Bez.: König, 
Nr.: 36 B. 18. Jahrh. 

371. Feuerrohr mit Streitbeil und Morgenstern. Reiche Hirschhorn- 
und Perlmuttereinlagen. (Jagdtiere.) Radschloß. 2. H. 16. Jahrh. 

Ahh. Tafel 13 

372. Türkisches Pistol. Schloß und Lauf goldtauschiert, markiert, 
nieliierter Silberbeschlag. Kugelform. Elfenbeinknauf. 18. Jahrh. 

Abb. Tafel 11 

373-374. Ein Paar Pistolen. Messingverg. Beschläge (Hirsche im 
Freien). Bez.: G r i f e n London (Steinschlösser) und F r i. 
Weigand ä Francfort (Läufe). Numeriert. Um 1740. 

Abb. Tafel 15 

375. Waidbesteck: Waidblatt (Klinge geätzt), Messer, Gabel und 

Pfriemen. Lederscheide, vergold. Eisenbeschläge mit kursächs. 
Wappen und Hirsch unter Bäumen. Abb. Tafel 14 

376. Hirschfänger. Elfenbeingriff, reich geätzte Klinge, bez.: G. 
Laut e-B e r 1 i n, Hoflieferant, Besteckmesser. In Scheide. 
1. H. 19. Jahrh. 

377. Desgl., Gefäß und Scheidenbeschlag Silber. Muschelförm. Stich¬ 
blatt, mit Besteck (Messer und Gabel.) Anf. 19. Jahrh. Abb. Tafel 14 
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878. Radschloßflinte. Lauf doppelt mark., Schäftung mit Bein- und 
Perlmutterplättchen (grav., z. T. ergänzt), auf dem Deckel des 
Kol'bengeheimnisses Waffenstücke m. d. herzogl. sächs. Wappen. 

379. Steinschloßflinte. Grav. und relief. Messingbeschl., z. T. durch¬ 
brochen. Bez.: M. Planer in W i e n n (Lauf.) Um 1750. 

380. Radschloßbüchse. Schloß geätzt, Lauf markiert. 17. Jahrh. 

381. Desgl. Hirschhorn- und Perlmuttereinlagen, Schloßblech und 
Messingbeschläge graviert. (Jagdszenen.) 

382. Japanische Vollrüstung aus gelacktem Holz, auf Figurine. 

383. Desgl., ähnlich. 

384. Spieß mit aufspringenden Klingen. Zierate in Eisen schnitt, ge¬ 
kerbte Klinge. 17. Jahrh. 

385. Orient. Steinschloßflinte, sehr lang. Neun silb. Bundringe, Poli- 
sanderschaft, damasz. Lauf. 18. Jahrh. 

386-387. Ein Paar Pistolen. Nußbaum geschnitzt, Eisenteile graviert. 
Bez.: C. H a r t r o d t. 19. Jahrh. 

388-389. Ein Paar desgl. Eisenteile grav., Lauf mit verg. Silbertausia. 
Bez.: Prochaska (Schloßblech) und C h r u d i m (Lauf). Ende 
18. Jahrh. 

390. Waidbesteck. (Messer und 2 Gabeln). Griffe mit Perlmutter, Le¬ 
derscheide mit Ornamenten u. E-A. in Blindpressung. 16. Jahrh. 

391. Desgl. (ebenso) Hirschhorngriffe mit Silberbeschlag. Leder¬ 
scheide. Um 1600. 

392. Hirschfänger. Griff und Beschläge Messing in reichen Rokoko¬ 
formen, Lederscheide. 18. Jahrh. Abb. Tafel JA 

393. Desgl. Horngriff, relief. Messingbeschlag, geätzte Klinge. In 
Scheide. 1. H. 19 Jahrh. 

394. Desgl. mit Pistol, (angefügt), die reichgeätzte Klinge mit Jäger- 
vers. 1. H. 18. Jahrh. 

395-96. Zwei Jagdspieße, a) Klinge glatt, mark., Schaft mit Schutz¬ 
stäben. 16. Jahrh. b) Klinge geätzt, dat.: 1583. Als Kurbel Nar- 
valzahn. Abb. Tafd 16 

397. Eberzahn in grav. Silberfassung, an Kettchen. 

398-400. Drei runde Pulverhörner, a) mit Horn- und Perlmutter¬ 
einlagen und zwei Narrenköpfen in Horn geschnitzt; b-c) einfach. 
17. Jahrh. Ahb - Tafel 

401-03. Drei Pulverhörner, a-b) Hirschhorn, mit Simson mit dem 
Löwen, bzw. einem Kavalier in span. Tracht, 2. H. 16. Jahrh. c) 
Horn, von Alois Dobrowski in Leutomischl. 

404. Pulverhorn. Holz geschnitzt. (Fig. eines Landknechtes) 17. Jahrh. 

Abb. Tafel 15 

405. Desgl. Horn geschnitzt, mit Pax und Justitia in Relief und einem 

Spruch. Bernsteinboden. 18 Jahrh. Abb Tafel 15 

406. Desgl. Holz mit Messingeinlagen u. Perlmuttermedaillon (Hirsch 

in Relief). Anf. 19. Jahrh. Abb. Tafel 15 

407. Revolverflinte für 22 Schüsse. Percussionsschloß. 

408. Jagdgewehr. Kolben zum Abschrauben, lederüberzogen, ver¬ 
decktes Schloß, Messingbeschläge. 

409. Tromblon-Karabiner. Glatter Lauf. 
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110-11. Zwei Jagdbüchsen. (Percussion): a) für Linksschuß, Lauf von 
Selber & Co. ä Paris, b) gepunzter Lauf von Morgenroth in 
Gernrode. 

112. Luftgewehr. Glatter Lauf, zis. Bronzebeschläge, Recipient aus 
Kupfer. 

113-14. Zwei Gewehre: a) Lauf mark., für Diopter eingerichtet, Stein¬ 
schloß; b) brauner Schaft, Percussion. 

415. Stockflinte (als Bergstock) in gemasertem Holzmantel. 

116. Desgl. Eisen, Lederüberzug. 

417-18. Ein Paar Pistolentaschen. Rindsleder, Gold- u. Seidenstickerei 
mit Pailletten. 17. Jahrh. 

419. Kriegssense. Schaft schwarz-rot-gold. 

120. Japanisches Schwert mit vergold, und relief. Zubehör. (Kotsuka 
und 2 Menuki). Lederscheide. 

121. Dolch desgl., gelackte Scheide, 2 Menuki. 

122. Degen. Horngriff, Lederscheide, blauangelassene grav. und verg. 
Klinge. 18.—19. Jahrh. 

423-24. Zwei Doppelgewehre. (Percussion): a) von J. D. Moritz Sohn, 
Leipzig; b) von Friese, Dresden. 

425-26. Zwei desgl. (Flinten- und Büchsenlauf.) Leicht geschnitzt, 
Eisenteile graviert. 

427-28. Zwei Gewehre, a) Percussionsschloß; b) Tesching. 

129. Hirschfänger. Elfenbeingriff, Lederscheide, Pandufenklinge des 

18. Jahrh. 

130. Desgl. Klinge oben geätzt, Beinbelag, Messinggriff und -Beschl. 
Lederscheide. 

431. Desgl. Hirschhorngriff, Messingbeschlag, geätzte Klinge, bez. von 
G. La.ute-Berlin. In Scheide. 

432. Pesgl. Hirschhorngriff, schwarzeiserne Beschläge, Lederscheide. 
Ende 17. Jahrhundert. 

433-34. Zwei Pistolen: a) Steinschloß, Marke: Tower, G. R. b) Per¬ 
cussionsschloß. 

185-36. Kleine Taschenpistole. 18. Jahrh. — Pulverprobe. Messing¬ 
kolben und Steinschloß, 18. Jahrh. 

437. Jagdhorn. Horn mit Messing und Lederrienien. 

438. Zwei Hussitenbolzen mit hölzernen Federn. 

439. Persisches Dolchmesser. (Scheide defekt), gravierte Blechbeschl.. 
Horngriff. 18. Jahrh. 

140. Dolchmesser. Geriffelter Holzgriff, nach unten gekrümmte Pa 
rierstangen (eine abgebrochen), Parierring. (Scheide defekt.) 16. 
Jahrhundert. 

141. Tromblon, die hintere Hälfte des Laufes geschnitten, Schloß gra¬ 
viert; Messingeinlagen. Deutsch, 18. Jahrh. 

142. Altes Feuersteingewehr, ohne Ladestock. 

113-45. Drei alte Pistolen, 17.—18. Jahrh., bez. P o t s d a rn M a g a z . 
bzw. P. Martin. 

446-47. Zwei desgl. französisch, M u t z i g bzw. C h ä teil e r a ult. 

148-49. Zw T ei desgl., kleiner. M u t z i g. 
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Zweiter Tag: 

Mittwoch, den 29. März 1922 

Vormittags 10-2 Uhr 

PERSISCHES KUNSTGEWERBE 

Fayence und Porzellan, Bronze- und Lackarbeiten, Textilien, 

Miniaturen. 

. Nr. 450—592. 

450. Konvolut von. vorw. pers. Gesäßscherben, z. T. lüstriert, 13. bis 
15. Jahrh. 

451. Desgl.: sieben geschn. Holzlöffel, z. T. bemalt; Maserholzpokai. 

452. Desgl.: ca. 40 Teile, Schmuckgegenstände aus Silber u. a. Material 
(Ringe, Ketten, Knöpfe u. a. m.). 

453. Desgl.: 20 Ringsteine, Karneol und Achat. 

454. Desgl.: ca. 15 Teile, Siegel u. dergl., z. T. mit Türkisen. 

455. Desgl.: Streitaxt, gelackter Stiel; zwei Messer. 

456-57. Zierflasche und Vase, Fayence, türkisblau mit schwarzgrünem 
bzw. blauem Dekor. 

458-59. Zwei alte Krüge: a) grün glasiert, konisch, erg., b) unglasiert, 
bauchig. 

100-63. Konvolut: Kutahia-Teller, erg.; zwei alte Väschen, grün bezw. 
braunglas., bestoßen; Schälchen aus elfenbeinfarbener durch¬ 
scheinender Fayence, 13. Jahrh., gekittet. 

404. Kutahia-Fayence, Blumenvase mit vier Tüllen. 

465-67. Drei desgl., ähnlich, beschädigt. 

468-69. Vase und Kanne desgl., blau mit schwarzumrissenem weißen 
Reliefdekor persischen Stils (Figuren und Pflanzenmotive). 

470-71. Ein Paar Fayencevasen, hellbraun,, mit schwarz umrissenem 
Reliefdekor: Figuren und Tiere in Landschaft. H. 28 cm. 

472-73. Zwei desgl. a) hellbraun mit Blaudekor, b) weiß mit schwarz¬ 
blauem Dekor (gekittet und beschäd.). 

474-75. Zwei Fayencefliesen, buntglas,, Pflanzenmotive und Vogel. 
Um 1800, Beschäd., ger. 

476. Fliese desgl., Schwertlilien und Teil einer Figur. 17. —18. Jahrh. 
Beschäd., ger. 

477-78. Zwei desgl., ähnl., blau-gelb-grün, mit Bortenteilen. 17. bis 
18. Jahrh., ger. 

479-81. Drei relief. Lüsterfliesen, versch. in Form u. Dek. Ger., beschäd. 

482-83. Zwei Lusterfliesen, a) Sternform, b) reliefiert. Ger. 

484-87. Vier desgl., relief., in Sternform. Ger. Hierzu eine Kutahiafliese. 

488. Derwischmuschel, schwarzes Holz, geschnitzt. Schriftmedaillons. 
Dat.: 1247 (= 1832 n. Chr.). 

489. Seidenstoffe und Borten, gewebt und gestickt, z. T. Samt und 
Brokat. 18 Teile (zwei Blendrahmen). Orient und Europa. 

490. Desgl.: ähnl., elf Teile, 1 Samtborte und 2 Täschchen. 
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491-92. Ein Paar buntbedruckte Deckchen, Einfassung aus Stücken 
eines Longschals. Gr. je 95X64 cm. 

493-94. Zwei Decken: a) Leinen, bunt gestrft.; b) Wolle, schwarz-weiß. 

495. Wandbehang, Leinen, rot mit silberdurchwirkten gelben Streifen 
und Ornamenten. Gr. 340X82 cm. 

496. Desgl., rot. Vogelmuster aus Pflanzenfasern. Gr. 120X46 cm. 

497. Buntbedruckter Wandbehang, mit Gold. Reiches Tier- und 
Pflanzenmuster. Rotes Futter. Gr. 340X110 cm. 

198. Desgl.: ähnl., Gr. ebenso. 

499. Desgl.: ähnl., ohne Gold. Gr. 340X170 cm. 

500. Decke, rot, mit bunter Wollstickerei: Borte, Mittelfigur, Eck¬ 
stücke. Gr. 115X87 cm (beschäd.). 

501. Desgl.: ähnl., schwarze Seide m. Seidenstickerei. Das rote Futter 
ähnl. bestickt. Gr. 103X71 cm. 

502. Kupferverzinnte Schale mit Reliefornamenten (Arabesken und 
Schrift). 18. Jahrh. 

503. Deckelschale desgl. Reiches Blumenmuster. 

504. Helmförmiger Deckel desgl. Arabesken mit Tieren, Schrift-. 
Zeichen u. a. m. 

505. Zylindr. Gefäß desgl., oben und unten abgerundet. Ranken und 
Jagdszenen. 

506-07. Vase und Kanne desgl. Reiches Blumendekor. 

508-09. Zwei Teller desgl., versch. Dekor. 

510-12. Konvolut, drei kleine Bronzegefäße, graviert, schalenartig. 

513. Sternfliese, Fayence, Dekor in Lüster und Blau. 14. Jahrh. ger. 

514. Desgl.: ähnl., 2 Hälften, eine dat.: 689, bde. Ende 13. Jahrh. ger. 
535-17. Drei desgl., versch. Form, a) Rhages, 13. Jahrh., Lüsterdekor; 

b) Sechseckfeld mit Blumen, in Lüster und Blau, 14.—15. Jahrh.; 

c) relief., in Lüster und Blau, 14. Jahrh. Ger. 

518. Große Kubatscha-Schüssel, lichtblau glasiert, mit Relief Orna¬ 
menten. 17.—18. Jahrh. Dm. 30 cm. (gekittet). 

519. Türkisblauer Teller mit schwarzem Unterglasurdekor (Vogel 
und Pflanzen) im Stil der Daghestan-Fayencen. 17. Jahrh. 
Dm. 23,5 cm. 

520-22. Konvolut: Sultanabad-Fayencen : Krugvase, Schale, Blumen¬ 
väschen. 14. Jahrh. (gekittet). 

523-26. Desgl.: vier Väschen versch. Form, z. T. beschäd. 14. Jahrh. 
527-29. Desgl.: dunkelblau: Krug, Lämpchen, Väschen. 13. Jahrh. 
(Z. T. rest.). 

530. Große Sultanabad-Kanne, stark versintert und rest. 14. Jahrh. 
H. 28 cm. 

531. Konvolut: Rakka-Fayencen, drei versch. Väschen, mit schwarzem 
Dekor unter türkisblauer Glasur (gekittet u. erg.) 

532. Fayencevase mit kräftigem geom. Blaudekor. 18. Jahrh. H. 26 cm. 

533. Porzellanflasche, pers. Form, mit gewundenen blauen Streifen und 
eisenroten Blumen. 18. Jahrh. H. 20 cm (Fußrand bestoßen). 

534. Kanne desgl., Dekor in Gold u. Schmelzblau. 18. Jahrh. FI. 13 cm. 
535-41. Sechs Schälchen desgl., pers. Dekor in Schmelzfarben. Eisenrot 

und Gold (eins gekittet). Väschen desgl. mit Blaudekor, gekittet. 
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542. Alte türkische Kassette. Schwarzer Samtbezug mit Stickerei in 
Gold und Seide, mit grünem Samt ausgeschlagen. 

543. Zither mit reicher bunter Intarsia in Holz, Metall und Bein. 

544. Alte pers. Lackkassette mit reichem ornam. Dekor, auf dem 
Deckel eine Haremszene. 

545. Desgl. : größer, der Deckel flach, der Dekor ähnlich. 

546. Desgl.: kleiner, mit Blumenmalerei (beschäd.). 

547. Toilettekästchen mit stellbarem Spiegel und Schubkästchen, 
Lackarbeit mit Metalleinlagen, geometr. Dekor. 

548-49. Ein Paar alte Steinschloßpistolen mit versilb. Beschlägen und 
Silbertausia. Bez.: W. Jones — London. 

550-51. Dolch und Dolchschwert, a) Beingriff, Lederscheide, b) Elfen¬ 
beingriff, Goldtausia, Lederscheide (stark verrostet). Orientalisch. 

552-53. Ein Paar alte türk. Rahmen, roter Wollsamt, in Gold, Silber 
und Seide gestickt (einer mit Scheibe). v 

554. Alte türkische Stickereien, Gold, Silber und Seide auf Samt, zehn 
Teile, z. T. Fragmente. Blendrahmen. 

555. Alter Spiegel, Rahmen und Rückseite gelackt, mit Intarsia in 
Bein und Metall (Teppichmuster). 

556. Altes Lacktablett. Schäferszene in Landschaft in europ. Stil, 
schwarze Einfassung mit Blumenranken in Gold. Gr. 65X 50 cm. 

557. Persischer Helm, Eisen mit Goldtansia, spitze Form, am Nasen¬ 
schutz bez.: Ibn Ahmed. 17. Jahrh. 

558. Desgl.: ähnl. Arbeit, halbkugelige Form mit Halsschutz aus 
Kettengeflecht. 

559. Armschiene, ähnl. Arbeit. 

560. Koranfragment des 13. Jahrhs. Ger. 

561-62. Zwei Fragmente einer alten Handschrift. Ger. 

563. Persische Handschrift des 17. Jahrh., Titelseite. Reiche bunte 
Ranken- u. Arabeskenmalerei, am Rand Pflanzendek. in Gold. Ger. 

564. Persische Miniatur im Stil des 15. Jahrhs. Figurenszene, reiche 
Borten. Gr. 31X20 cm. Ger. 

565. Desgl.: im Stil des frh. 16. Jahrhs. Jagdszenen. Gr. 32X19 cm. Ger. 

566. Desgl.: im Stil des 16. Jahrhs. Figurenszene, Borte mit Ranken 
und Vögeln in Gold. Gr. 28X18 cm. Ger. 

567. Desgl.: ähnlich. Gr. 29X19 cm. Ger., o. Glas. 

568. Desgl.: ähnl. Gr. 28X18 cm. Ger., o. Glas. 

569. Alte persische Miniatur. Scheich Musslih Eddin von Schiras. Ger. 

570-71. Zwei desgl. Rose und Hyazinthen. 18. Jahrh. Ger. 

572-73. Zwei desgl. a) Frauengestalt mit Blume, b) Halbfigur. 18. Jahr¬ 
hundert. Ger. 

574-75. Zwei desgl.: weibl. Halbfiguren. Ger. (eine ohne Glas.) 

576. Desgl.: der König Feridun. Ger. 

577. Desgl.: ähnl. Darstellung. Ger. 

578-79. Zwei alte Bronzen: a) Öllampe, grav., 12.—13. Jahrh., b) kleine 
Flaschenvase, beschäd. 

580-82. Konvolut: drei Bronzearbeiten, (ein Väschen mit Figuren¬ 
szenen und ein Leuchter). 

583-85. Desgl.: zwei Wasserpfeifenständer mit Türkisen und roten 
Steinen, ein blau-gold emaillierter (beschäd.) Behälter. 
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586. Altes Bronzebecken, grav., Figuren- und Schriftmedaillons mit 
Spuren von Silbertausia. H. 14 cm. 

587. Desgl.: ähnl. H. 13 cm. 

588. Desgl.: zylindrisch mit ausgebogenem Rand. Im Inneren Blumeti- 
und Schriftmedaillons, im Spiegel Polygonalmuster. Dm. 45 cm. 

589. Zauberschale, Bronze, grav., mit kabbalistischen Zeichen. 
18. Jahrh. Dm. 19 cm. 

590. Bronzekanne, spitzkugelig mit Bügelhenkel und Ausgußrohr auf 
Fuß. Grav. Tier- und Arabeskenmedaillons. 17. Jahrh. H. 29 cm. 

591. Große Henkelkanne, Fayence, schwarz bemalt, der Dekor aus der 
türkischblauen Glasur ausgespart. 14. Jahrh. (Sehr stark rest.) 

592. Desgl.: ergänzte Fragmente. Dunkler Lüsterdekor: Pflanzen¬ 
ornamente, Tiermedaillons, Figuren. Rhages, Anf. 13. Jahrh. 


VERSCHIEDENES 

Keramik, Kleinkunst, Silber, China und Japan. 

Nr 593—758. 

593. Altwiener Tasse mit Untertasse, zylindrisch. Breiter königs¬ 
blauer Rand mit Goldspitzendekor, bunte Buketts auf Weiß. 
Blaumarke, 1800. 

594. Berliner Wandplatte, rund, goldgestirnte blaue Randzone, weißes 
Mittelrund mit Hirschkalb in Blau (u. d. Glas.). Zeptermarke, 
Reichsapfel, KPM. 

595-609. Fünfzehn Weihnachtsteller, zwei versch. Gr., (1911—20; mit 
abschattierter Malerei in Unterglasurblau. Blau- und Stempel¬ 
marke der kön. Manufaktur in Kopenhagen; Modellnummern. 

610-14. Fünf Kriegsweihnachtsteller (1915—19) der k ö n i g 1. P orzel- 
lan-Manufaktur in Berlin. Weißer Rand, versch. bunte 
Darstellungen im Spiegel. Kriegsmarke u. a. Zeichen, darunter 
Künstlersign. Dm. 19,5 cm. 

614a-b. Zwei Delfter Pferde, schreitend, aufgezäumt, farb.dekor. H. 21 cm. 

614c. Große Alt-Wiener Rundgruppe, weiß: Unter einem Baum ein 
Jäger mit Hund und totem Hasen, neben ihm stehend ein junges 
Mädchen, rückwärts Knaben mit Waldhorn bzw. mit Hund und 
Gewehr. Hoher, durchbrochener Felssockel. Blaumarke, ein¬ 
gedrückt: E. Ende 18. Jahrh. H. 33 cm. 

615. Japanische Steinzeugvase, ovale Form, mit sehr dicker, braun und 
grünlich gefleckter, geflossener (sog. Drachenhaut-) Glasur. 
Satzuma, 18. Jahrh. H. 17 cm. 

616. Buddafigur, Bronzeguß; sitzend. Glänzende dunkelbraune Patina 
Ii. 22 cm. 

617. Altchina Vase, craqueliert, mit einer Figur und Stil. Wolken in 
Blau. H. 22,5 cm. 

618: Kakemono: landschaftl. Motiv mit einem Goldfasanenpaar. Um¬ 
rahmung aus blauem Seidenstoff. 
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619-20. Ein Paar Messingleuchter, der Balusterschaft aus P o rzel- 
lan , buntbemalt. (Eine Tülle verbeult.) 

621. Türkisches Tintenfaß, Messing, mit langem flachen Behälter für 
das Schreibzeug. 

622-624. Drei Petschafte aus Bergkristall mit königlichem 
Wappen. 

625-28. Drei Petschafte mit königl. Wappen (aus Bergkristall und 
Achat) und ein Anhänger aus Kristall. 

629. Silbervergoldetes Döschen in Herzform mit Miniaturbildchen. 

680. Collection alter Scarabeen. 

631. Konvolut alter Silber- und Kupfermünzen und eine rosa¬ 
farbige Koralle. Miniaturschuh aus Bernstein. 

632. Goldener Stockknopf, fein graviert. Mit emailliertem Monogramm 
und Krone. Gew.: 16 g. 

633-37. Silbernes Döschen m. guillochirten Ornamenten, silb. Schnupf¬ 
tabaksdose (um 1850), silb. Anhänger (für Gold), silb. Streich¬ 
holzbüchse, kleines Specksteinfigürchen. 

637a. Raerener Susannenkrug, braun, der Hals gerillt, der Fries dal. 
1584, mit Sign, des Engel Kran. H. 20,5 cm. (Boden erg.) 

637b. Bekrönungsstück, silberverg., in spätgot. Stil. Christophorus mit 
dem Jesuskind u. zwei Engel unter Baldachin, vorn Halbfigur eines 
Engels mit Schriftrolle. Perlen u. Steine. PI. 10,5 cm. Gew.: 100 g. 

638. Große Wiener Gruppe, unbemalt, nach Boucher's Stich „Le 
Coucher de la Mariee“. Blaumarke. H. 50 cm. 

638a. Deckeldose mit Blumenmalerei. Marcolini-Marke. 

.639. Altberliner Bowle. Faßform, mit Reliefdekor in Gold und Grün 
(Weinranken). Rundstempel. 

640. Meißener Vase. Königsblau, mit goldgehöhtem Reliefdekor. 
Schlangenhenkel. Schwertermarke. H. 28 cm. 

641. Alte Chinakumme mit reich. Schmelzmalerei, Figurenmedaillons' 
u. a. m. 

642. Altwiener Deckeldose mit ind. Dekor in Bläu und Bunt. Rosen¬ 
zweig als Knauf. Blaumarke und Blaumalerzahl: 9. 

643. Hostienlöffel in reichem gotischem Stil, Silber mit Teilverg., 
Bernsteinknauf und eine Korallenperle. Blattranke mit Blüten, 
Madonna auf Strahlenkranz, Engel in Wolken. Gesamtgew. 130 g. 

644. Degl., der Stiel figural verziert, die Laffe mit Portraitrelief 
Sigismunds III. Gew.: 125 g. 

645. Runde Deckeldose, Silber mit Teilverg. Grav., mit Rundschriften. 
Jo b s t Eberhardt Fürstenau begraben 1748 
d. 17. Apr.: 18. Jahrh. Gew.: 115 g. 

646. Alter Silberbecher, getrieben: Häusergruppe und Mann, Kühe 
tränkend. Gew. 55 g. 

647. Konvolut, altes Silber: vier Schnallen (eine groß); Löffel, gefaßte 
Medaille, Miniaturwiege. Gew.: 160 g. 

648. Altes Schreibzeug, Messing, die Flächen in Drahtschmelz verziert. 
Schubkästchen. Ungarisch. (Ein Behälter fehlt.) 

649. Altes Kruzifix, Birnholz, mit der Mater dolorosa, Gottvater und 
der Taube. H. 52 cm. 

650. Alte holl. Tabaksdose, Kupfer und Messing, graviert. 
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651-52. Ein Paar geschnitzte Füllungen, Eiche, mit Ranken und 
Engelsköpfen. Lübeck, 17. Jahrh. Gr. 15X56 cm. 

653-54. Ein Paar desgl.: ebenso, mit Engelsköpfen. 

655. Bronzepferdchen. Grüne Patina mit braunen Flecken. Ein Vorder¬ 
bein gehoben, der Kopf angezogen ; die Figur des Reiters fehlt. 
Italienisch, 16. Jahrh. H. 9,5 cm. 

656. Silberne Sauciere im Louis-XVI-Stil, innen vergoldet, reich 
relief., (Girlanden, Widderköpfe, Wappen uam.) Gew.: 440 g. 

657. Vierpassige Silberschüssel von länglicher Form. Fruchtbündel in 
hoher Treibarbeit, auf dem Rand gotische Blattranke, als Füße 
vier Äpfel. Nürnberger Beschauzeichen. Im Stil des 17. Jahrhs. 
Dm. 34,5X23,5 cm. Gew. 485 g. 

658. Alter silberner Sahnengießer. Breite Form, getr. Pfeifen an der un¬ 
teren Körperhälfte. Beschau: Berlin. Gew. (mit Holzhenkel) : 215g. 

659. Altes arabisches Messinggefäß, Vasenform, durchbrochen. 
Medaillons mit Arabesken und Geflechtmuster. H. 20 cm. 

660. Alt-China-Kübel mit Blaumalerei: Figurenszenen in Landschaft. 
Geritzte Borte unter Glasur. H. 15 cm. (Leichter Sprung). 

661. Großes Fenster, zweiteilig, aus alten und neuen Wappen- 
sch eiben. Gr. 225X110 cm. 

662a-f. Sechs Wappenscheiben mit der zugehör. Butzenumrahmung 
(zwei schmale Fenster). 

663. Leuchterständer, holzgeschn., verg. und bemalter Mohr. Venedig. 

664. Altes Bauernkostüm: Rock, Mieder, Haube, Schürze. Dazu ein 
Armband, Elfenbein. 

665. Alter Spinnrocken. 

666-67. Zwei kleine Mahagoni-Kassetten. 

668-70. Drei gestickte Streifen (auf Stramin), zwei gleich. Bieder¬ 
meiermuster. 

671-j72. Zwei Deckchen, ähnl., eines mit Nachbildung eines Orient. 
Teppichmusters. 

673. Vorleger mit zwei Einsatzstreifen in Straminstickerei. 

674. Hund, Bronze, sitzend, mit dem linken Hinterbein sich das Ohr 
kratzend. Modell von Peter Vischer, älterer Guß. Als 
Deckelgefäß. 

675-76. Ein Paar Steingutteller mit Berliner Ansichten: das Potsdamer 
Tor und das alte Museum. Durchbrochener Rand. 

677. Madonnenrelief, Eisenguß. Gr. 20X17 cm. 

677a. Thüringer Gruppe als Tintenzeug: 3 jg. Damen am Toilettentisch. 

678. Konvolut, neun Porz.-Figuren, darunter zwei Berliner, thür. 
Miniaturfiguren, u. a. m. (drei beschäd.) 

679. Desgl., ähnl., sieben Figürchen und ein Flakon, (eine beschäd.) 
680-81. Türke u. Türkin als Porz.-Flakons. Französisch. 

682-83. Zwei Deckeldöschen, Porzellan, Familien- bezw. Liebesgruppe. 

Thüringisch, (ein Kopf gek., eine Hand erg.) 

684-88. Fünf Figürchen desgl. Dame, Kavalier, Marketenderin usw. 
(eine beschädigt). 
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689. Fayencevase, oval mit kurzem Hals. Reiche Blaumalerei, in freier 
Anordnung die Fläche bedeckend: chinesische Landschaft mit 
Figurenszenen; Schulterlambrequin. Dorotheental, Anf. 18. Jahrh. 
H. 28,5 cm. (Ein Randstück gekittet, drei kleine Glasurdefekte). 

690-91. Zwei Altberliner Neujahrsplaketten, Eisenguß bronziert. 1835 
und 1837. Bez.: C. Pfe-uffer F. Unter Glas. 

692. Miniaturstatuette Friedrichs des Großen auf Sockel. Altberliner 
Eisenguß. 

693. Uhrständer, zwei Delphine halten den blütentellerartigen Behälter. 
Altberliner Eisenguß. H. 22,5 cm. 

694. Altberliner Tasse mit Untertasse. Konische Form. Randstreifen 
in Gold und Grün mit schwarzen Punkten, violette Rundfelder mit 
Goldmonogramm: JA. Zeptermarke. (Tasse gesprungen). 

695. Desgl.: zylindrisch, mit breitem Platinstreifen und Rosen¬ 
girlanden in Blau und Gold. Zeptermarke. 

696. Desgl.: Glockenform auf Fuß. Goldranken und Geburtstags¬ 
wunsch. Zeptermarke. (Ein Randstückchen gekittet). 

697. Altthüringer Figur, bunt; sitzender Räucherchinese in geblümtem 
Schlafrock. H. 10 cm (Fuß bestoßen). 

698. Tasse mit Untertasse, buntbemalt mit Blumen und Schmetter¬ 
lingen. Schwertermarke. Volkstedt, 18. Jahrh. 

699. Desgl.: mit Osierrand und zarten Landschaften. Marke: CV.. 
Kloster-Veilsdorf, 18. Jahrh. 

700. Altberliner Figur, unbemalt: Merkur nach Pigalle. Zeptermarke. 
H. 18 cm. (Eine Hand und ein Fuß sowie die Helmflügel abgebr.) 

701-02. Zwei Worcester-Kännchen mit Blaudekor: a) gedeckelt, mit 
Blumen und Schmetterlingen, Marke: W. b) gerippt mit Bordüre, 
Marke: Halbmond, leicht gesprungen. 18. Jahrh. 

703-04. Meißener Teebüchse mit staffierten Landschaften in zarten 
Farben und Blumen. Schwertermarke. Um 1750. 

705. Altthüringer Deckeldose mit Hermelin belegt, als Deckelknauf 
Krone. L. 8 cm. 

706. Altdelfter Deckelvase mit Blaudekor (Gartenprospekt). Der 
Deckel mit Vogel ergänzt. H. 34 cm. 

707. Altthüringer Zuckerdose mit Deckel. Landschaften in Eisenrot 
und Schwarz, als Deckelknauf Rosenknospe. 

708. Drei alte Emailplättchen mit Flußlandschaften. Gr. 55X3 cm 
bezw. 3X2 cm. — Miniaturflakon, altthüringisch, Muschelform 
mit Silberverschluß. 

709. Handzeichnung in Klappetui: Brustbild einer Dame in geknöpf¬ 
tem Mantel mit gesteifter Leinenhaube. Um 1750. H. 13 cm. 

710. Miniaturporträt eines Herrn in rotem goldgalonniertem Rock mit 
Puderperücke und Haarbeutel. Ende 18. Jahrh. Oval, H. 12,5 cm. 

711. Desgl.: auf Elfenbein: Dame, braune Locken, Strohhut, blauer 
Schal auf weißem Kleid. Empire. Oval, H. 6,5 cm. Metall-R. 

712. Desgl.: ebenso: Dame mit Federn im Haar. 18. Jahrh. Oval, 
H. 4 cm. Metall-R. 
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71<}. Orientalisches Toilettekästchen mit reichsten Bein-, Metall- und 
Perlmuttereinlagen. Im Innern Kästchen Und stellbarer Spiegel. 
H. 22 cm, Lg. 37 cm. 

M4. Alter grünglasierter Tonkrug, kugelig, schräg gerillt. Zinnfassung. 
H. 20 cm. 

715. Desgl. Walzenkrug. Zinnfassung. H. 22 cm. 

716-17. Ein Paar kleine Bronzestatuetten (als Petschafte) auf hohem 
reliefiertem Sockel: vornehmer Pole und Polin in Nationaltracht. 
H. 13,5 cm. 

718-19. Ein Paar Holzfiguren von einer Kreuzigung: die Gottesmutter 
und ein Jünger. Bunt bemalt. Aus Mittemvald, 18. Jahrh. H. 28 
cm bzw. 30 cm. 

720-21. Ein Paar Fürstenberger Potpourris. Halbovale Form mit durch¬ 
löchertem Deckel auf Plinthe. Goldgehöhter Reliefdekor, braune 
Medaillons mit antiken Frauengestalten (nach „Les attitudes de 
Lady Hamilton) in Bunt. Blaumarke. Ende 18. Jahrh. H. 23 cm. 
(Eine mehrfach, die andere am Fuß gekittet.) 

722. Altberliner Schüssel. Meißener Muster. (Dulong’s Relief-Zierate) 
mit bunten Fruchtstücken. Zeptermarke mit bl. Strich. Durchm. 
20 cm. (Rand an einer Stelle bestoßen.) 

723. Terrine desgl. (o. Deckel) Reliefzierat mit Spalier, bunte Blumen¬ 
malerei. Zeptermarke. 

i24. Sägeuhr. Die buntbemalte Holzfigur eines Jongleurs balanciert 
die Säge, an der sich das Gehäuse bewegt, auf der Stirn. 18. Jahrh. 
H. (Figur und Gehäuse) 42 cm. (Hände und ein Fuß beschädigt.) 

725-27. Alte Meißener Kamingarnitur: Uhr und z w ei Arm¬ 
leuchter ; erstere mit der Sitzfigur eines lesenden Putto auf 
rechteckigem Sockel (Samtuntersatz), letztere reliefiert, mit bunt. 
Blumenmalerei. Schwertermarke. (Ein Arm gekittet, einige Blät¬ 
ter leicht bestoßen.) 

728. Altberliner Glockentasse mit Untertasse. Biscuit-Reliefportrait auf 
Goldvermiculegrund und facsim. Unterschrift Huf eland's. 
Zeptermarke. 

729. Desgl. mit bunter Stadtansicht, dat.: 24. Dez. 1823. Zeptermarke. 

730. Desgl., geschweifte Becherform mit Schlangenhenkel. Dekor in 
Gold auf mattem Blau, mit Glückwunsch. Zeptermarke. 

781. Desgl., Becherform, mit buntem Wappen. Zeptermarke. 

732. Alt-Wiener Tasse mit Untertasse. Breite Schalenform mit zwei 
Henkeln. Vergoldet, mit mattblauen Streifen, der antikis. Dekor 
in mattem Gold. Blaumarke von 1806—08. 

733. Dagoty-Tasse mit Untertasse. Pietra dura-Fonds, blau, silber¬ 
geädert, mit buntem Dekor : Schlachtszene mit vielen Reiterfiguren 
und Portrait eines Jünglings in grüner Offiziersuniform. Empire. 
Markiert. (Henkel gekittet.) 

734. Franz. Tasse mit Untertasse. Dekor in Gold auf Purpur. 1. H. 
19. Jahrh. 

735-38. Vier Goldbronzemasken, Empire. 

739-40. Ein Paar Goldbronzeleuchter. Achteckiger Fuß, reich geglie¬ 
derter Schaft. Empire. 
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741. Bronzekessel. Drei schräge Füße, zyl. Körper mit 2 Reliefzorien. 

Bügelhenkel, Maskenscheiben. Deutsch. 16. Jahrh. H. 21. cm. 
712-43. Ein Paar silberne Salzfässer. Schwanenfüße, durchbr. Ring für 
die Kristallschälchen. Mit 2 Löffelchen. Empire. Gew. 80 g. 

744. Schles. Deckel-Pokal mit reichem Mattschnittdekor: Brustbild 
Friedrichs d. Gr. in jugendlichem Alter, Laub- und Bandwerk¬ 
motive und langer Spruch. Um 1745. H. 21 cm. 

745. Großer Deckelpokal, reich geschliffen, mit Schnittdekor: Glaube, 
Liebe, Hoffnung und Eichenkranz. 1. H. 19. Jahrh. 

746-48. Flasche und zwei Gläser, venezianische 'Art, mit verg. Rippen. 
18. Jahrh. 

749-50. Ein Paar Flaschen auf Plinthe, mit reichem Golddekor. Ende 
18. Jahrh. 

751. Hoher Glasbecher, geschliffen und vergoldet. 1. H. 19. Jahrh. 
752-54.Konvolut: 2 Wassergläser, 18. Jahrh. und 1. H. 19. Jahrh.; altes 
Schnapsgläschen. 

755-58. Vier Weingläser mit geschn. Monogr. in Lorbeerkranz. 


Dritter Tag: 

Donnerstag, den 30. März 1922 

vormittags 10—2 Uhr. 

VERSCHIEDENES. 

Nr. 759 -1033. 

759-61. Drei Altdelfter Schüsseln, Blaudekor. (Beschäd.) 

762-66. Fünf desgl., ebenso. (Stark beschäd.) 

767-68. Ein Paar Straßburger Teller mit Blumenmalerei, beschädigt. 
18. Jahrhundert. 

769-70. Ein Paar Meißener Teller, Zwiebelmuster. 

771. China-Teller, reicher Blaudekor (Drachenkampf). 

772-73. Ein Paar Delfter Schüsseln mit Blaumalerei. Dm. 31 cm. 

774-76. Drei Altdelfter desgl.: a) gefächert, mit Blaudekor, b) bunt¬ 
bemalt, c) Blaudekor. Dm. 31—35 cm. 

777-79. Drei Teller desgl.: a) blau, b) bunt, c) Kellinghusen, bunt, be¬ 
schädigt. 

780-84. Konvolut: 'fassen mit Untertassen, 3 China (2 beschäd.) 2 
Delft (beschäd.) 

785-86. Desgl.: Blumenvase, bunt; Kalenderhalter,' blaubemalt, be¬ 
schädigt. — Delft. 

787-88. Zwei Delfter Teller mit Blaudekor, davon zwei gleiche. 

789. Bauernschüssel, tief. Dorfansicht in Blau und Mangan. Dm. 34 cm. 

790. Alter Fayencewalzenkrug. Scharffeuerdek.: Hirtenpaar. Zinndeck. 

791. Desgl., ebenso: Chinesen in Landschaft. (Sprung). 

792-93. Ein Paar Altdelfter Schüsseln mit Blaudekor: im Spiegel Vase 
mit Blumen in fächerartiger Anordnung. Marke. Dm. 36 cm. (1 
gesprungen.) 
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794-95. Ein Paar desgl., ebenso. Dm. 32 cm. 

796-98. Drei desgl. mit verschiedenem Blaudekor. Dm. 31—35 cm. 

799. Schwebender Engel, holzgeschn. und bemalt. Barock. 

800. Barockstuhl, verg. Gestell mit Querverbindung, leicht geschn., Be¬ 
zug Brokat und roter Samt. 

801. Konvolut: alte Stickereien, 9 Teile. 18. und 19. Jahrh. 

802. Große französische Bikuitgruppe : zwei Bacchantinnen und ein 
kleiner Faun an einer Satyrhenne. H. 49 cm. (Stark beschädigt.) 

803-04. Ein Paar hessische Kacheln, Anbetung des Kindes und Tod 
Mariae in Relief, hellbraun glasiert, mit Einzelheiten in Grün und 
Rotbraun. 16.—17. Jahrh. Gr. 17X12,5 cm. Gerahmt. 

805-06. Schüssel und Teller: a) Alt-Berlin mit Blumenmalerei, b) Stein¬ 
gut, bedruckt. 

807. Holländische Tabakdose aus Messing, längliche Form. Biblische 
(Saulus) und alleg. Darstellungen in Relief. 18. Jahrh. 

808-09. Ein Paar alte Messingleuchter mit kräftig gegliedertem Schaft. 

810-11. Ein Paar alte Zinndeckelkannen, die Leibung gewellt. H. 29 
u. 18 cm. 

812-13. Teekessel und Deckelkanne, Zinn, letztere m. gewellter Leibung. 

814-16. Desgl., ähnlich; reliefierte Empire-Zinnkanne mit Deckel. 

817. Silberner Korb. Um 1850. Dm. 23 cm. 

818. Schraubflasche aus Serpentin, mit Kannelüren. Zinnverschluß mit 
Ringgriff, dat.: 1697. Deutsch, 17. Jahrh. H. 18,5 cm. 

819. Chinesischer Emailteller. Auf türkisblauem Grund Drache zwisch. 
Wolkenknäueln in bunten Farben. 18. Jahrh. Dm. 19 cm. 

820. Dorotheenthaler Walzenkrug mit Zinndeckel. Blumenarragements 
und Gehänge in Scharffeuerfarben. Malermarke: R. L. als Mono¬ 
gramm. H. 17 cm. (Sprung). 

821-22. Zwei alte Westerwälder Krüge, grau-blau : a) mit Mangan, Re¬ 
liefdekor: Stadtansichten und Rankenborten; Zinndeckel, b) mit 
geritztem Dekor. H. 16 bzw. 19,5 cm. 

823-24. Zwei schlesische Pokale mit geschnittenem Bandwerkdekor. (1 
mit Deckel, beide beschäd.) 1. H. 18. Jahrh. H. 21 cm bzw. 10,5 cm. 

825. Gürteltaschenkette, Bronze, aus reliefierten Gliedern mit roten 
Steinen. 17. Jahrh. 

826. Weihwasserkessel aus Messing an einem schmiedeeisernen Arm. 
17. Jahrhundert. 

827. Alte Wandschüssel, messinggetrieben und graviert. Auf dem 
Umbo Blattrosette. Dm. 43 cm. 

828. Getriebenes Kupfergefäß auf Löwenfüßen und Marken an den 
Bügelgriffen. Gebuckelt. H. 18 cm. 

829-30. Ein Paar alte Kirchenampeln an dreifacher Kette. Messing. 

831-32. Zwei alte Leibchen a. Samt- bzw. Seidenbrokat m. Silberborten. 

833. Geklöppelter Besatz, Muster aus geschläng. Bändern. Lg. 116 cm. 

834. Kragenbesatz, geklöppelt, Blattmuster aus geschlängelt. Bändern. 

835. Brügger Klöppelspitze, Blattranke mit Blumen. Lg. 140 cm. 

836. Alt-Delft Vase, bimförmig, mit Blaudekor: chinesische Land¬ 
schaft mit Figurenstaffage. H. 27 cm. (Hals ergänzt). 

837. Armenische Decke, Leinenstickerei, bunt auf Rot: Rosetten in 
Rautenfeldern. Gr. 90X68 cm. 
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838. Orientalische Decke, bunte Durchbrucharbeit und Stickerei mit 
Spiegelscheibchen auf Leinengrund. Geometrische Motive. Aus 
zwei gleichen Stücken zusammengesetzt. 

839. Spanischer Seidenschal, gelbe Streifen mit breiteren weißen ab¬ 
wechselnd, in letzteren farbige Windenblüten. Lg. 325X120 cm. 

840. Ein Kupon Seidendamast, grün, das Muster (Blattwerk, Pal¬ 
metten, Kronen) in Gold konturiert. Gr. 350X130 cm. 

841. Große Decke, bunter Samtflor auf grauem Grund: Rankenfelder, 
durch Blätter gebildet, von Blumenranken durchzogen. Nach¬ 
bildung eines Rokoko-Samtes. Holzperlenfransen. 

842. Lutherbibel, Wittenberg 1618, mit Holzschn. Led. (Einb. beschäd.) 

843. Alter Pokal, reich geschliffen, mit einer Dorfansicht und ge¬ 
schwungenen Blattranken in Mattschnitt. H. 22 cm. 

843a. Altes Stangenglas, geschweift, mit Ranken wie bei Nr. 843. 
und anderen Ornamenten. H. 24 cm. 

844. Großes altes Spitzglas mit Fußplatte und Henkel und einem 
bischöflichen Wappen in Mattschnitt. H. 25,5 cm. 

845. Meißener Schüssel, sternförmig reliefiert, Dekor in Gold und 
Purpur. Schwertermarke. Dm. 29 cm. 

846. Große Deckeltasse mit Untertasse. Rankenwerk in Gold und bunte 
Ansicht des Schlosses zu Schwerin. (Laut beilieg. Zettel Geschenk 
des Großherzogs an seinen Leibarzt.) 

847. Alte Zuckerdose, blaues Glas mit Silberranken, Untersatz und 
Deckel Silber, graviert. Silbergew. (mit der Deckelblume aus 
Glas) 175 g. 

848. Elfenbeinminiatur, rund: bartloser Herr; grauer Rock, geblümte 
Weste. Um 1800. Dm. 5,5 cm. Verg. R. 

849. Miniaturmalerei, Apuarell, rund: Schloß und Park Le Plessis 
Piquet mit Staffagefiguren. Dm. 10 cm. Rechteck. H. R. 

850. Arabisches Tintenfaß, an den Flächen Behälter für das Schreib¬ 
zeug angefügt. Reich graviert mit Schriftzügen. 

851. Tischglocke, Bronzeguß. Als Knauf der Kopf einer alten Frau, 
auf der Leibung Renaissancemotive (myth. Szene, Reiterkämpfe 
u. a. m.) in Relief. Inschrift: Jacoves Gerke lieft my 
ghegoten A° 1 57 0. Deutsch, 16. Jahrh. H. 12 cm. 

852. Kasuareipokal in reicher teilvergoldeter Fassung aus Silber: hoher 
gebuckelter Fuß, als Gurte weibliche Hermen, auf dem Deckel ein 
Blumenstrauß. Replik eines dtsch. Renaissance-Pokals. PI. 33 cm. 

853. Gestickter Wandbehang. Nische und reiches Ranken werk in Gold 
und bunter Seide auf dunkelblauem Stoffgrund. Goldfransen, 
Seidenfutter, Indien. Gr. 206X116 cm. 

854-55. Ein Paar Goldbronze-Kandelaber, neunkerzig (mit acht Armen.) 
Geschnittener Prismenbehang. 

855a. Holzrelief: h. Anna selbdritt, 1. im Hintergrund eine vierte Figur. 
Um 1600. Gr. 86X80 cm. 

856. Meißener Teekanne, halbkugelig mit breitem Hals und Ausguß. 
Blumenmalerei. 18. Jahrh. 

857. Alte Bechertasse mit Untertasse, Blattbordüren in Rot mit Violett. 
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858-59. Zwei Tassen mit Untertassen. Facettierte Glockenform, a) mit 
buntem Blattdekor in Blau und Rot, Marke: Schwert, b) mit 
Inschrift, Marke: Schumann. 

860. Spazierstock mit elfenbeinerner Krücke. 

861. Alte Tischglocke auf Teller, silberplatiert. 

862. Becherglas, rot überfangen, mit geschnittenen Ansichten (Freien¬ 
walde u. a. m.) Dat.: 1855. 

863. Sirupkännchen aus Glas, geschliffen. 

864-65. Zwei Biedermeiergläser, geschnitten: der heil. Damm bei 
, Doberan bezw. Bad Reinerz. 

866-67. Zwei desgl., ebenso: a) mit Ansichten von Warmbrunn, Hirsch 
berg u. a. m. b) mit gelbem Medaillon und Spruch. 

868-69. Ein Paar Messingleuchter. 

870. Lacktablett, mit bunten Chinesereien auf gelbem Grund. 

871-72. Ein Paar Wandteller, Eisenguß, reliefiert: Weinrankenrand und 
Heidelberger Ansichten. 

873. Schreibmappe. Braunes Saffianleder. 

874. Runde Stobwasser-Deckeldose mit dem Brustbild Napoleons. 

875-76. Brosche mit der Ansicht von Ostende auf Porzellan. — Gürtel¬ 
schnalle mit imitierten Amethysten. 

877-78. Zwei alte Haarkämme: a) polierter Stahl; b) Goldbronze, die 
Zähne Schildpatt. 

879. Großer Haarkamm, vergoldet, als Verzierung Straßsteine und aus 
Horn geschnitzte Blüten. 

cS80. Biedermeier-Geldbeutel, Perlenstickerei. 

881. Ledernes Zigarrenetui mit Perlenstickerei. Biedermeier. 

882. Necessaire, roter Saffianbezug. Inhalt: Messer, Schere, Nadel¬ 
büchse u. a. m. Anf. 19. Jahrh. 

883. Biedermeier-Wanduhr: Ölgemälde (Seelandschaft mit Burg- 
. ruine) in G.-R., mit dem eingelassenen Zifferblatt. 

884. Sechs silberne Kompotlöffel. Gewicht: 180 g. 

885. Lichtschirm, Eisenguß, mit Straminstickerei. 

886-87. Ein Paar Leuchter, Eisenguß, als Schaft je eine Figur eines 
Ritters mit Lanze. 

888. Sofakissen, Straminstickerei mit Perlen: Blumen. 

889. Uhrenständer, Alt-Berliner Eisenguß. Maßwerkgiebel auf Säulen. 

890. Saffian-Schreibmappe, rot, mit reichem, feinem Ranken- und 
Arabeskendekor in Goldpressung. Anf. 19. Jahrh. 

891. Goldene Damenuhr mit gold. Zifferblatt und Gürtelhaken in 
Schlangenform. Anf. 19. Jahrh. 

892. Goldene Uhrkette, Schuppengeflecht, mit Hundekopf am Haken. 
Biedermeier. Gew.: 14 g. 

893. Konvolut: gold. Petschaft mit Achat; gold. Riechbüchsen als 

Berloque; desgl. silberverg. 18. und Anf. 19. Jahrh. 

894-96. Korallenkreuz in Goldfassung. — Korallenkettchen mit Gold¬ 
schlößchen, aus kleinsten Perlen. — Altes Petschaft, Goldbronze 
mit Achat. — Anf. 19. Jahrh. 

897-98. Zwei alte Dosen: a) Achat mit Deckel, in vergoldeter Fassung; 
b) Tigermuschel in Bronzefassung. 

Rudolph Lepke’s Kunst-Anctions-Haus in Berlin. 




33 


899. Goldene Tuchnadel mit sehr großem kugelförmigem Kopf aus 
Lapislazuli. 

900. Altchinateller, blau-rot-gold. 

901. Alter Deckelpokal mit geschliffenen Vertikalleisten. 

902. Schlesischer Pokal, reich geschnitten (Parklandschaft), mit Gold¬ 
palmetten. Inschrift. (Fußplatte beschäd.) Um 1760. 

903. Biedermeier-Scheibe, bunt: Luthers Studierzimmer auf der Wart¬ 
burg. Grüner Rand. Gr. 37X31 cm. 

904. Altberliner Kaminuhr, unbemalt, reich reliefiert. Zeptermarke. 
H. 45 cm. (Unwes. Beschäd.) 

905-10. Versteigerungs-Kataloge. 

905. Samml. Oertel. (Holzplastik.) Lepke Nr. 1680. 122 Lichtdr.-Taf. 

906. Samml. von Parpart (Kunstgew.) Lepke Nr. 1635. 64 Taf. 

907. Samml. Emden. (Kunstgew.) Lepke Nr. 1524. 94 Lichtdr.-Taf. 

908. Samml. Jourdan. (Vorwiegend Porzellan). Lepke Nr. 1585. 

70 Lichtdr.-Taf. 

909. Samml. Clemm. (Kunstgew. und Gemälde). Lepke Nr. 1496. 
70 Lichtdr.-Taf. 

910. Samml. Gimbel. (Waffen). Lepke Nr. 1384. 36 Lichtdr.-Taf. 

911. Muschelkamee: männl. Profilkopf; Damebrettstein, Holz gepr.; 
6 versch. Medaillons, Eisen u. Bronze, meist a. Friedr. d. Gr. Zeit. 

912. Eiserne Medaillen: Friedr. König v. Dänemark; Friedr. Willi. III. 
v. Preußen; d. fünf preuß. Könige (z. 18. 1. 1801); a. d. Alliance 
v. Preußen mit Rußland 1813; Kupfermed. 15. 10. 1840. Friedr. 
Wilh. IV. 

913. Eiserne Plaketten: Ludwig XVIII. König v. Frankl*.; Alexander L 
v. Rußl.; Maximilian Joseph v. Bayern; Hettmann Graf Platow; 
fünf preuß. Könige v. 18. Jahrh. 

914. Sechs kupferne Medaillen, dar. Tod Friedr. Wilh. III., Enthüllg., 
d. Denkm. Friedr. d. Gr., Vermählung Friedr. Wilh. IV. u. a. 

915. Acht kupferne Medaillen, alle a. d. ersten Hälfte d. 19. Jahrh. 

916. Drei kl. kupf. Medaillen; drei kupf. Med. Abschläge; eiserne 
Denkmünze: Dem tapferen preuß. Heere 1806; Med. m. d. Bildn. 
d. Fürstin v. Liegnitz; Bronzemed. m. Friedr. Wilh. III. . 

917. Versilberte Medaille a. d. Tod d. Fürsten Bismarck u. 80. Geburtst. 
' v. Fürst. Bism. Med. a. Granatsplittern v. 1870; eiserne Med. 

Friedr. Wilh. III.; Zinn-Med. (Abguß); Huldigs.-Münze 1803; 
halb. Abschlag Friedr. Wilh. IV. u. d. König. Elisabeth. 

918. Versilberte Medaillen i. Etui: a) Allgm. deutsche Gewerbeausstllg. 
i. Wittenberg m. Kronpr. Friedr. Wilh. 1869. b) z. Silberhochzeit 
Kais. Wilh. II. 1906; c) Ver. f. histor. Waffenkunde Dresd. 1900; 
d) z. Enthüllg. d. Denkm. Friedr. d. Gr. 1840. 

919. Kupferne Medaillen: a) Befreiungskriege m. Portr. Friedr. 
Wilh. III. und Alexander I. und Kreuzbergdenkm.; b)' Friedr. 
Wilh. IV. u. König. Elisabeth 29. 11. 1848; c) a. d. Enthüllg. d. 
Denkm. Friedr. d. Großen; d) Friedr. Wilh. IV. u. König. 
Elisabeth, Berlin, d. 29. 11. 1823. 

920. Kupferne Medaillen: a) Friedr. Wilh. Aug. Prinz v. Preußen; 
b) Enthüllg. d. Denkm. Friedr. d. Gr.; c) z. 90. Geburtst. Kais. 
Wilh. I.; d) Befreiungskriege 1813/15; e) Tod Friedr. Willi. III. 
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921. Eiserne Dose m. Kreuzbergdenkm. u. eis. Plakette m. d. Aufruf 
Friedr. Willi. III. 1813, And. a. d. Befreiungskriege. 

922. Eisernes Armband m. silb. Anhäng.: Kais. Nicolaus v. Rußl.; 
eisern. Anhang, m. Portr. Blüchers; drei kl. silb. Anhäng., ein 
Ringbildchen v. Friedr. d. Gr. 

923. Zinn-Med. z. Wien. Kongr. 1814; eis. Med. z. And. a. d. Freih. 
Kr. 1813; versilb. Med. z. 100. Geburtst. Kais. Wilh. I. 

924. Silberne Medaillen: a) a. d. Wiedereroberg. v. Mainz 22. 7. 1793; 

b) Tod d. König. Luise; c) Nicolaus I. und Friedr. Wilh. III. 
(Lager v. Kalisch) 1835; d) kl. Huldig.-Med. a. Friedr. Wilh. IV. 

925. Silb. Schraubtaler m. alleg. Fig. u. zwölf gemalten u. beschrieb. 
Blättern a. d. Befreiungskr. 

926. Silberne Jubiläumsmedaille a. d. 50 jähr. Jubil. d. Pferderennen 
1832—1882, m. d. Brustb. Friedr. Wilh. III. u. Kais. Wilh. I. 

927. Zwei desgl.: a) Krönung Kais. Wilh. I. 18. 10. 61; b) a. d. Tod 
Friedr, Wilh. III. 

928. Silberne Medaillen: a) m. d. Bildnis d. Fürst, v. Bismarck, Portr. 
u. Wappen zum 1. 4. 1890; b) Pluldigung Friedr. Wilh. IV. m. 
Bildnis u. gr. Wappen; c) desgl. m. allegor. Bild. 

929. a) Silb. Taler 1816; b) silb. Huldig.-Med. Friedr. Wilh. III. 1798; 

c) Schützenfest d. Berl. Bürgerschützengilde, Juni 1858; d) kl. 
Huldig.-Med. Friedr. Wilh. IV.; e) Bildn. d. jugendl. Friedr. 
d. Gr. Dat. 3. 8. 1790; f) a. d. Tod Fr. Wilh. III. 

930. Große alte Bronzeuhr. Säulengetragene Grotte mit Treppe, darin 
zwei mythol. Gestalten, zwei Gepanzerte als Wächter, oben das 
Goldbronzegehäuse. Grüne Glassäulen. H. 69 cm. 

931-32. Ein Paar Leuchter, Messing, mit Thüringer Porzel¬ 
lan figuren (Knabe und Mädchen als Kavalier und Dame). 
933. Porzellangruppe: Liebespaar, Kavalier und Reifrockdame an 
einem Tischchen, nach einem Kändler-Modell. Als Tintenzeug ein¬ 
gerichtet. Französisch, Biedermeierzeit. H. 23 cm. 

934-36. Kamingarnitur: Uhr und ein Paar Deckelvasen. Porzellan. 
Reich verschnörkelte Formen, der Grund weiß und grün, Blumen¬ 
dekor u. angelndes Liebespaar in Bunt; relief. u. goldgehöht. Fran¬ 
zösisch, um 840. Marke: J P. H. 40 cm (Uhr) bzw. 30 cm. Die Uhr 
auf Sockel unter Glasglocke. 

937. Altberliner Figur: kleines Mädchen, barfuß, mit Musikinstru¬ 
ment. Zeptermarke. H. 15 cm. (Kopf gekittet, Instrument 
beschädigt.) 

938. Englischer Steingutkrug, Walzenform, in Zinnfassung. Jagdszene 
in Relief, die Ränder braun glasiert. 

939-41. Drei jap. Malereien, Wasserfarben auf Papier: Theaterszenen. 

942. Engl. Deckeltasse mit Untertasse. Reicher bunter Dekor: Tiere, 
Geräte usw. in Feldern u. a. chin. Motive. 

943. Damenschmuck: Halskette mit Anhänger, Armband, ein Paar 
Ohrgehänge. Silber, teilvergoldet, mit halben Perlen und roten 
Steinen. Hierzu eine Uhrkette in ähnlicher Arbeit. — Renais¬ 
sance-Stil. Gesamtgew. 145 g. In Etui. 

944. Buchsbaumfigur: Madonna, das Kind auf dem Arm, mit Krone 
und Lilienszepter. 18. Jahrh. H. 15 cm. 
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945. Meißener Stockgriff mit Blumen und Watteauszene, in einen ver¬ 
schleierten Frauenkopf endigend. Schwertermarke. 

946. Alt-Fürstenberger Biscuit-Figürchen: junger Bursche als Tabulet- 
krämer. Eingeritzte Zeichen. H. 9 cm. 

947. Empiretasse mit Untertasse. Goldgrund, bunte Blumenfriese. 

948. Sandsteinfigur der Mutter Gottes, die Hände im Gebet gefaltet. 
Bunt bemalt. 17. Jahrh. H. 45 cm. 

949. Japanisches Tempelchen, kupfergetrieben und vergoldet, die obere 
Hälfte des Daches abnehmbar. 18. Jahrh. H. 18 cm. 

950. Schmuckvase aus Silber, mit Teilvergoldung, reliefiert. Hoher 
Hals, flacher runder Körper, kleine Fische als Hängezierat. 
Indisch o. persisch. H. 33 cm. 

951. Deckelpokal. Schnittdekor: Bandwerk, Ranken, alleg. Figuren. 
18. Jahrh. H. 30 cm. 

952. Hafnerkrug, bunte Glasuren, mit Aldegreverschen Hochzeits¬ 
tänzern und Trinkspruch. Zinndeckel. FI. 28 cm. (Leicht beschäd.) 

953. Fayencekrug mit Scharffeuerdekor: Landschaften in großen 
Reserven. Zinnfassung. H. 20 cm. 

954-55. Ein Paar Fayenceteller. Buntbemalt (Blumen bzw. Vögel). 
956-57. Desgl., Steingut, Gegenstücke, mit Liebespaar in einem Park. 
Anf. 19. Jahrh. 

.958-59. Desgl., ebenso, bedruckt mit Figurenszenen. 

960. Alte Zinnkanne mit Deckel, als Ausguß reliefierter Vogelkopf. 
FI. 24 cm. 

961. Teekanne mit Deckel, Porzellan. Reiche bunte Blumenmalerei und 
eine Maske am Ausgußrohr. 

962. Altberliner Glockentasse mit Untertasse. Blattwerk in Gold mit 
blauen Blüten. Zeptermarke. (Fußrand bestoßen). 

963. Runde Elfenbeindose mit Miniatur im Deckel: älterer Herr in 
weißem Rock mit Ordensstern und gestreifter Weste. Ende 
18. Jahrh. Dm. 7,5 cm. 

964. Westerwälder Krug mit großem, tiefgerilltem Blattdekor in Blau 
und Mangan. Zinndeckel. (Etwas bestoßen.) H. 23,5 cm. 

965-66. Zwei Maßkrüge desgl.: a) glatt mit geritztem Dekor in Blau; 
b) scharf profiliert mit Rosetten in Blau und Mangan, Zinndeckel. 
H. 21 cm bezw. 15 cm. 

967. Geldbeutel und Schlüsselbeutel, gestrickt, aus bunten Perlen. 
Biedermeier. 

968. Stammbuch der Marie Pretorius aus Grimma. 1837—53. Papp¬ 
kästchen in Buchform mit losen Blättern. 

969. Desgl.: des A. Mauritz von Rostock, 1824—27. Mit 7 Aqu. Led.- 
Einband d. Z., Querformat. 

970. Silberne Gürtelschnalle, Blumen- und Scheibenornamente, grav. 
Gew. 78 g. 

971. Schildpattkamm mit neun nach der Mitte zunehmenden Korallen- 

972. Halsschmuck, Silberfiligran; mit roten Steinen (Glas). 

973. Römische Kameenbrosche, Steinmasse, in kupfervergoldetem 
Rahmen. Reliefbüste M^chelangelo’s. In Etui. 
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974-75. Berlinischer Taschenkalender, 1820 (darin: E. T. A. HoffmanrL 
Die Brautwahl). — Taschenbuch für schöne Geister des schönen 
Geschlechts, 1848. — Klein 8 °, roter Saffian (der letztere Band 
mit reicher Goldpressung), mit Kupfern. 

976-78. Historisch-genealogischer Kalender, hg. von der kön. Kalender¬ 
deputation. 1818, 1820 und 1821 (in den letzteren: Zur Geschichte 
von Berlin und seinen Bewohnern von Fr. W i 1 k e n). Klein 8°.. 
2 Bde. roter Saffian, 1 Bd. rote Lederimit. Mit Kupfern. 

979-80. Berliner Kalender, hg. von der kön. Kalenderdeputation. 1833 
und 1834. Klein 8°. Roter Saffian mit reicher Goldpressung. Der 
erstere in ebensolchem Futteral. Mit Kupfern. 

981. Desgl. : 1836. Schw. Leder mit reicher Goldpressung. 

982-83. Desgl.: 1840 und 1843. Wie Nr. 979—80. 

984. Berliner Kalender, hg. von der kön. Kalenderdeputation, 1844. 
(Darin: C. F. Schinkel als Mensch und als Künstler von G. F. 
W a a g e n.) 8°. Roter Saffian mit reicher Goldpressung. Mit 
Stahlstichen. 

985. Genealog. Kalender auf d. Jahr 1771; . . . . m. Genehmigung der 
Kön. Akademie d. Wissensch. zu Berlin. 12 Kupfer von C h o d o - 

w i e e k i. 24°. Bemalter Perg. — Brieftascheneinband m. Goldpr. 
986-87. Altberliner Korb, oval, unbemalt. Salzfaß desgl., Putto am 
Brunnen. — Zeptermarke. 

988. Osterei, Berliner Porzellan, vregoldet, mit buntem Bild; Enget 
mit Kerze und Weihrauchgefäß. 

989-90. Zwei desgl. m. Golddekor, eines mit Heiligenbild. 

991. Alte kleine Glastonne, grün, die Reifen gekniffen (Sprung). 
992-93. Steinnußflakon und Garnwickler, ersteres reich geschnitzt. 

994. Altes Mahagoni-Nähkästchen, geschweift. 

995. Konvolut: alte Ofenkacheln mit staff. Landschaften in Blau. 
11 Teile, z. T. beschädigt. 

996. Desgl. mit Blaudekor, acht Gesimsteile (z. T. Eckstücke) und 
zwei kurze Säulchen (eine beschädigt). 

997. Desgl.: sieben Gesimsteile wie oben und drei vasengeschmückte 
Eckkacheln. 

998. Desgl.: zwölf Gesimsteile. 

999. Desgl.: dreizehn Gesimsteile, z. T. beschädigt. 

1000. Desgl.: neun flache Kacheln, z. T. Eckstücke mit mythol. und 
alleg. Szenen. 

1001. Stobwasserdose aus Blech, rechteckig. Napoleon einen Befehl 
übergebend. 

1002. Desgl.: ebenso. Fuchshatz. 

1003. Desgl.: oval, Landschaft mit Staffage. 

1004-05. Ein Paar alte Paßgläser mit Wappen in Schmelzmalerei. 
1006-07. Alter Maßkrug und Pokal, Glas, mit Schnittdekor, ersterer in. 
Zinnfassung. 

1008. Konvolut: Mahagonidose, Deckel mit Wurzelholzeinlage; Nadel¬ 
kissen und zwei Biichschen mit Dominosteinen, Elfenbein. 

1009-11. Drei holländische Tabaksdosen, graviert. 

1012-14. Zwei desgl.: eine oval. — Wasserkessel a. 3 Füßen, Messing- 
1015. Jap. Stickerei, Gold und Seide, auf viol. Seide, 3 Figuren. 
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1016. Wollgesticktes Lembrequin, Kreuzsticharbeit: Blumen. Biedernu 

1017. Alte Porzellangruppe: Mädchen u. Jüngling an ein. Baumstamm. 

1018. Altes Mangelholz, geschn. und buntbemalt. 

1019. Alte Miniaturkommode. 

1020-21. Zwei alte Maßkrüge, Glas, Schnittdekor, Zinnfassg. (1 gespr.) 
1022-24. Drei desgl., 1 geschliffen, 2 glatt. Zinndeckel. (1 beschäd.) 
1025-29. Fünf desgl., glatt. Zinndeckel. 

1030-31. Ein Paar alte Lithyalinvasen, Flaschenform, mit Figuren¬ 
szenen in Gold und Perlmutter in der Art der jap. Lackmalereien. 
Schwarz. H. 33 cm. (Eine am Fuß defekt.) 

1032. Barockfigur, holzgeschnitzt und bemalt: Engel. H. 110 cm. 

1033. Kleines Elfenbeinrelief nach einem .Stich von H. S. Beham: 
Baurin mit Gans. Ger. 


Vierter Tag: 

Freitag, den 31. März 1922 

vormittags 10—2 Uhr. 

ALTE GEMÄLDE, KUPFERSTICHE, 
HOLZSCHNITTE, LITHOGRAPHIEN, NACH¬ 
SCHLAGEWERKE. 

Nr. 1034—1338. 

1034-35. Zwei Flußlandschaften mit Staffage (Art des Chr. Schütz). 
Holz. Gr. 12,5X20,5 cm. 

1036. Damenbildnis von C. Gerstung, 1842. Lwd., sign. Gr. 
63X52 cm S. L. 

1037. Ölbild (18. Jahrh.). Kupferschmied in seiner Werkstatt. Lwd. 
Gr. 36X46,5 cm. S. R. 

1038. 11 Blatt Lithographien von Pracht: Das Fest der weißen Rose, 
1829. Roy .-Qu.-Fol. 

1039. Aquarell: Bei der Wahrsagerin. Gr. 20,5X17 cm. G.-R. 

1040. Ölbild: Fischer, ein im Sturm kämpfendes Fahrzeug beobachtend. 
Lwd. Gr. 23X29 cm. G.-R. 

1041. Desgl. nach Fr. Albani: Johannesknabe. Auf Kupfer. Gr. 39X29 
cm. S. R. 

1012. Bleistiftzeichnung: Brustbild Jeromes. Gr. 19X24 cm. Gerahmt. 

1043. Ölbild: Wanderer und Mädchen an der Weinlaube. Pappe, 
Monogr. Th. F. W. 1838. Gr. 25X20 cm. Iiolz-R. 

1044. Biedermeier-Silhouette: Dame mit Haube. Gr. 9,5X5 Cm. G.-R. 

1045. Desgl.: Familienbild. Qu.-Fol. 

1046. Ger. Bleistiftzeichnung von Lendert Overbeeck: Landschaft. 
Gr. 17X22 cm. 

1047. Kupferstich von G. D. Heumann nach Arenhold: Allegorie auf 
die Silbergewinmmg bei Goslar. Im Hintergründe die Stadt. 
Mit Rd. Fol. 
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1048. Desgl. von G. Sauter nach C. Cignani: Madonna mit Kind. 
Mit Rd. Fol. 

1049. Dsgl. nach Raffael: Apostelkopf. Ausgeschnitten. Gr. Fol. 

1050. Desgl.: Das Kanonen-Monument in Moskau. 

1051. Ger. Lithographie: Bildnis des Generals Wrangel. Auf der Rück¬ 
seite eigenhändige Widmung. (Glasscheibe fehlt.) 

1052. Friedr. d. Große, Halbfigur. — Lwd. Gr. 57X45 cm. G.-R. 

1053. Bildnis Napoleons. — Lwd. Gr. 54X47 cm. Geschnitzter, alter 
Goldrahmen mit Lorbeerkranz. 

1054. Madonna mit Kind. Halbfigur. Lwd. Gr. 36X30 cm. Gemälde des 
18. Jahrh. unter venezianischem Einfluß. G.-JR. 

1055. Miniatur-Kopie nach R. Mengs: Pfcilschärfender Amor. Auf¬ 
gezogen. Gr. 8,3X7,7 cm. 

1056. Älteres Ölgemälde (18. Jahrh.) : Antiker Torbogen, links ein Zoll¬ 
haus. Staffiert. Lwd. H. 15 cm., Br. 23 cm. G.-R. 

1057. Konvolut. 4 Handzeichnungen: Thüringer Ansichten. Auf 
Karton. Gr. Qu.-Fol. 

1058. Desgl.: 19 Radierungen des Fürsten Ludwig Friedrich von 
Schwarzburg-Rudolstadt. 4°. 

Nach P. P. RUBENS. 

1059. Löwenjagd. Ältere Kopie. — Holz. H. 58 cm., Br. 73 cm. Holzr. 

Nach REMBRANDT. 

1060. Bildnis der Mutter Rembrandts. — Lwd. Gr. 70X52 cm. Ger. 

UNBEKANNT. 

1061. Schweizerhaus am See vor schroffer Felswand. — Lwd. Gr. 
75X97 cm. G.-L. 

1062. Holländische Dorfstraße. Lwd. Gr. 65X90 cm. G.-R. (beschädigt). 

1063. Waldlichtung. Staffiert. — Holz. Gr. 15X22 cm. G.-R. 

1064. Alte burgartige Kapelle in d. Bergen. Pappe. Gr. 35X28 cm. G.-R. 

1065. Tiroler Marketenderwagen vor einer Schenke haltend. — Holz. 
Gr. 22X25 cm. G.-R. 

DEUTSCH. 

18. Jahrhundert. 

1066. Alter Mann am Tisch bei Kerzenlicht. Lwd. Gr. 60X60 cm. S. R. 

C. MARATTA. Art. 

17. Jahrhundert. 

1067. Heiliger in weißem Gewand in Verzückung. Landschaftlicher 
Hintergrund. — Lwd. (leicht beschädigt). Gr. 30X23 cm. S. R. 

UNBEKANNT. 

18. Jahrhundert. 

1068. Drei Personen im Gespräch vor einem Hause. — Lwd. auf Holz. 
Gr. 43X35 cm. S. R. 
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Nach C. BEGA. 

1069. Drei Frauen bei der Mahlzeit. Kopie des 18. Jahrh. — Holz. 
Gr. 26X19 cm. S. L. 

Nach P. P. RUBENS. 

1070. Johanneskopf. — Kohlezchg, weiß gehöht. Gr. 41X30 cm. S. R. 

CH. WATTIER. 

1071. Der Spaziergang im Park. — Holz. Gr. 18X16 cm. G.-R. 

MONOGRAMM T. F. J. 

Um mn. 

1072-73. Einsiedler. — Holz, rückseitig bezeichnet. Gr. 17X23 cm. S. R. 

O. KREYHER. 

1074. Bildnis eines jungen Mädchens. — Lwd., monogr. K. Gr. 58X48 
cm. S. R. 

A. ELSHEIMER. Art. 

1075. Die Gefangennahme Christi. — Holz. H. 23 cm., Br. 20 cm. G.-R. 

J. H. ROOS. Art. 

1076. Hirt mit seiner Herde. — Lwd. Gr. 30X36 cm. G.-R. 

UNBEKANNT. 

18. Jahrhundert. 

1077. Altes Gehöft mit Turm am Wasser. — Lwd. Gr. 38X40 cm. G.-R. 

ENGLISCH. 

Um 1850. 

1078. Brunnengrotte unter alt. Bäumen. Auf Pappe. Gr. 29X22 cm. S. R. 

FRANZÖSISCH. 

Um 1880. 

1079. Dame im Park. — Auf Pappe. Gr. 32X19 cm. 

Nach A. BROUWER. 

1080. Schlägerei. — Holz. Gr. 31X26 cm. G.-R. 

Nach FR. HALS. 

1081. Porträt eines Herrn in Schlapphut und weißem Kragen. — Lwd. 
Gr. 39X29 cm. S. R. 

Nach REMBRANDT. 

1082. Brustbild eines Orientalen. — Holz Gr. 20X15 cm. S. R. 

UMBRISCH. 

16. Jahrhundert 

1083. Madonna mit Kind*. — Holz. Gr. 58X45 cm. G.-R. 

H. DÖRMANN. 

1084. Bildnis des Herzogs von Meiningen. — Lwd. sign. Gr. 119X93 
cm. Eichen-R. 
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DEUTSCH. 

18. Jahrhundert. 

1085. Halbfigur eines Mannes in Lockenperücke, in der Rechten eine 
Pfeife haltend. Lwd., bez. A. Graff. Gr. 31X24 cm. G.-R. 

L. BAKHUIZEN. Art. 

1086. Marine. — Holz. Gr. 28X41 cm. G.-R. 

D. von HEIL. Art. 

18. Jahrhundert. 

1087. Ruinenlandschaft m. reich. Staffage. — Holz. Gr. 45X63 cm. S. R. 

JOACH. SANDRART. Art. 

17. Jahrhundert. 

1088. Halbfigur eines Jünglings in schwarzem Rock. Oval. — Lwd. 
Gr. 96X77 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCH. 

18. Jahrhundert. 

1089. Segelschiffe an felsiger Küste scheiternd. — Lwd. Gr. 64X125 cm. 

NIEDERLÄNDISCH. 

17. Jahrhundert. 

1090. Bauerntanz vor dem Wirtshaus. — Lwd. Gr. 21X30 cm. G.-R. 

MONOGRAMM C. A. 

Ende 17. Jahrhundert. 

1091. Die heilige Familie. — Lwd., monogr. Gr. 140X110 cm. S. R. 

BRONZINO. Art. 

Um 1600. 

1092. Halbfigur eines Edelmannes in Rüstung, die Linke in die Seite 
gestützt. Lwd. Gr. 120X90. Alter G.-R. 

ITALIENISCH. 

18. Jahrhundert. 

1093. Allegorie auf den Triumph des Christentums. Oben abgerundet. 
— Lwd. Gr. 130X78 cm. S. R. 

FR. GUARDI. Art. 

1094-95. „Redentore“ und „Fest der Dogenweihe“. Gegenstücke. — 
Lwd. Gr. 29X38 cm. G.-R. 

UNBEKANNT. 

Um 1700. 

1096. Bildnis des Zaren Peters I. mit seinem Sohn. — Lwd. 
Gr. 108X150 cm. Sehr schöner alter, bemalter Rahmen. 

Nach LIOTARD. 

1097. Das Schokoladenmädchen. — Lwd. Gr. 82X51 cm. S. R. 

DEUTSCH. 

18. Jahrhundert. 

1098-99. Bildnisse eines Dresdener Kaufmanns Chr. Ulbricht und seiner 
Frau. Gegenstücke. — Lwd. Gr. 80X64 cm. G.-R. 
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J. M. MÜLLER. 

Datiert 18 5. 

1100. Die Vorstellung 'beim Schulmeister. — Lwd., sign. Gr. 66X53 
cm. G.-R. 

DEUTSCH. 

Um 1700. 

1101. Die Auffindung Moses. — Lwd. (1. beschäd.) Gr. 64X48 cm. G.-R. 

1102. Mariä Verkündigung. — Unter ital. Einfluß gemaltes Bild auf 
Lwd. Gr. 65X48 cm. G.-R. 

1103. Bildnis eines Senators H. Seyler. — Lwd. Gr. 82X63 cm. G.-R. 

1104. Bildnis eines Arztes J. H. Spinnhirn in braunem Mantel. — 
Lwd. Gr. 80X64 cm. G.-R. 

1105. Halbfigur einer Frau in buntbesticktem Kleid. — Lwd. 
Gr. 80X68 cm. Holzrahmen. 

ITALIENISCH. 

Um 1700. 

1106. Die Madonna in einer Felshöhle an einem Tisch mit den Marter¬ 
werkzeugen Christi. Neben ihr ein Putto. — Lwd. Gr. 96X72 cm. 

D. FARSKY. 

1107. -Knabe, im Winter von der Schule heimkehrend, vor der ver¬ 
schlossenen Haustür wartend. — Lwd., sign. 1881. Gr. 78X60 cm. 

Nach H. VERNET. 

1108. Rebekka und Laban am Brunnen. — Auf Metall. Gr. 34X26 cm. 

Nach A. DÜRER. 

1109. Selbstbildnis. — Pappe. Gr. 8X7 cm. G.-R. 

DEUTSCH. 

Anfang 18. Jahrhundert. 

1110. Gesellschaft beim Krebsfang. — Lwd. Gr. 58X68 cm. G.-R. 

UNBEKANNT. 

Ende 18. Jahrhundert. 

1111. Viehherde in einer Landschaft. Oval. — Lwd.' Gr. 88X58 cm. 

DEUTSCH. 

18. Jahrhundert. 

1112. Alte Frau. — Holz. Gr. 24X17 cm. G.-R. 

ITALIENISCH. 

17. Jahrhundert. 

1113. Bildnis eines etwa dreijährigen Knaben mit Hund. — Pappe. 
Gr. 19X25 cm. G.-L. 

1114. Inneres einer Tempelruine. Lwd. Gr. 19X25 cm. G.-L. 

J. C. FRISCH. 

1738—1815. 

1115. Bildnis einer Plerzogin von Cumberland. Rötelzeichnung. 
Gr. 20,5X16,5 cm. G.-L. 
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PH. HACKERT. Art. 

Um 1780. 

1116. Gegend bei Potsdam. — Lwd. Gr. 38X46 cm. G.-R. 

A. F. OELENHAINZ. 

1745—1804. 

1117. Bildnis der württembergischen Legationsrätin von Dattinger. 
Hüftbild. Lwd. Gr. 77X60 cm. G.-R. 

MONOGRAMM E. K. 

1118. Schloß auf einem Felsen am Wasser. — Lwd., monogr. 
Gr. 45X63 cm. G.-R. 

J. ROSLER. 

Datiert 1735. 

1119. Mann am Schreibpult. — Holz, sign. u. dat. Gr. 33X21 cm. G.-R. 

NIEDERLÄNDISCHE SCHULE. 

17. Jahrhundert. 

1120. Die Anbetung der heiligen drei Könige. — Lwd. Gr. 158X113 cm. 

G. HONTHORST. Art. 

17. Jahrhundert. 

1121. Brustbild eines Mannes mit rotem Federbarrett, die Rechte zur 
Brust erhoben. — Lwd. Gr. 87X70 cm. S. R. 

ITALIENISCH. 

17. Jahrhundert. 

1122. Sankt Magdalena im Gebet. — Lwd. Gr. 72X55 cm. G.-R. 

J. H. BLEULER. 

1123. Die Wasserfälle gegenüber von Meiringen im Oberhasli-Tal 
(Kanton Bern). — Gouache, rückseitig die alte Unterschrift. 
Gr. 46X67 cm. G.-R. 

J. G. ROSENBERG. 

Geboren 1739 zu Berlin. 

1124. Schloßplatz und Königstraße in Berlin. — Kupferstich mit altem 
Handkolorit. Rd. um die Darst. Gr.-Ou.-Fol. 

1125. Der Molkenmarkt 1787. — Ebenso. 

1126. Der Hackesche Markt 1780. — Ebenso. 

1127. Das Waisenhaus vor dem Stralauer Tor. — Ebenso. 

ENGLISCH. 

Um 1700. 

1128. Die klugen und die törichten Jungfrauen. — Lwd. Gr. 52X64 cm. 
Alter Holzrahmen. 

NEAPOLITANISCH. 

17. Jahrhundert. 

1129. Die Anbetung der Hirten. — Lwd. Gr. 92X75 cm. G.-R. (Defekt). 

A. v. DYCK. Art. 

17. Jahrhundert. 

1130. Gelöbnis eines heiligen Ritters vor dem Kruzifixus. Neben ihm 
ein Page. — Holz. Gr. 46X29 cm. S. R. 
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J. M. JANSEN. 

1812—1857. 

1131. Alte Buchen am Waldrand. Jäger als Staffage. — Lwd. (beschd.)* 
sign. 73X59 cm. G.-R. 

BÖHMISCHER MEISTER. 

Anfang 18. Jahrhundert 

1132-33. Bildnisse des Fürsten von Tetschen, des Bruders Augusts 
des Starken, und seiner Gattin. Ovale Einfassung. — Lwd. 
Gr. 75X61 cm. G.-R. 

SPANISCH. 

Um 1700. 

1134. Maria als Königin des Himmels auf Wolken, von Engeln um¬ 
geben. — Lwd. Gr. 96X63 cm. G.-R. 

Nach CORN. DUSART. 

1135. Häusliche Szene in einer holländischen Stube. — Holz. 
Gr. 25X19 cm. S. R. 

Nach A. van OSTADE. 

1136. Die Würfler (Original im Buckingham-Palace) Kopie von 
E. Brunkat. — Holz. Gr. 20X25 cm. S. R. 

1137. Der Geiirer vor dem Wirtshaus. (Original im Haag). — Holz. 
Gr. 27X21 cm. S. R. 

Nach CHARDIN. 

1138. Köchin vom Fleischmarkte heimkehrend. Ältere Kopie. — Holz 
mit eingekratztem Monogramm D. E. Gr. 44X33 cm. S. R. 

Nach A. v. OSTADE. 

1139. Maler in seinem Atelier an der Staffelei arbeitend. Kopie des 
18. Jahrh. Auf Metall. Gr. 38X30 cm. S. R. 

DEUTSCH. 

18. Jahrhundert. 

1140. Zwei Schafe in einer Landschaft. — Holz. Gr. 14X18 cm. G.-R. 

F. PAHL. 

Datiert 1845. 

1141. Brustbild eines jungen Mädchens mit blondem Haar. — Lwd., 
sign. Gr. 55X44 cm. G.-R. 


1142. Altes Gemälde. In felsiger Landschaft, die durch farbigen 
Marmor dargestellt ist, Szene in der Art des HöllenbreugheL 
Alter Rahmen imt Goldmalerei. 

1143. Ölgemälde. Bildnis des Dogen Nicolao Sagredo. — Lwd. 
Gr. 69X54 cm. (Anfg. 18. Jahrh.) 

1144. Desgl.: der Apostel Petrus, auf Wolken stehend. — Lwd. 
Gr. 143X45 cm. (Ital., Anfg. 18. Jahrh.) 
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1145. Desgl.: Doppelbildnis eines vornehmen, jungen Ehepaares. Lwd. 
(leicht beschäd.) Gr. 58X87 cm. (Deutsch, um 1750). 

1146. Fragment einer Ledertapete, mit Blumen und flatterndem Band 
bemalt. In Medaillon Madonna mit Kind. 

1147. Älteres Ölgemälde. Brustbild eines Apostels im Gebet. — Lwd. 
Gr. 61X49 cm. S. R. 

1148. Ältere Kopie nach einem frühitalienischen Bild: Madonna mit 
Kind. Unten die Darstellungsbezeichnung. Lwd. Gr. 52X35 cm. 

1149. Ger. Kupferstich (koloriert) von J. Thomson: The Sisters. 8°. 

1150. Desgl. v. H. Austen: Zwei kleine Mädchen mit Schmetterling. 8°. 

1151. Ger. Pastell: Pfirsiche, Trauben und andere Früchte in und neben 
einem Korbe. Gr. 29X35 cm. S. R. Um 1830. 

1152. Biedermeierporträt einer alten Dame in weißer, spitzengesäumter 
Haube. Lwd. Gr. 53X44 cm. G.-R. 

1153. Ger. Kupferstich von D. Chodowiecki: Parade Friedrichs des 
Großen. Mit Rd., gebräunt. Qu.-Fol. 

1154-55. Zwei desgl. von J. G. Wille nach C. W. E. Dietrich: Geiger 
und Dudelsackpfeifer. Ohne Rd. Aufgezogen. 4°. 

1156. Desgl. von J. G. Müller nach Tischbein: La tendre mere. Mit 
Rand (gebräunt.) Fol. 

1157. Desgl. von Auvray nach Juncker: Kaufherr am Arbeitstisch. 
Mit Rd. Fol. 

1158. Desgl. mit handschriftl. Widmung von H. PI eine. (Aus dem 
Nachlaß P. v. Lindpaintner.) Kl.-Qu.-Fol. 

1159. Desgl. von Schwechten nach Fr. Krüger: Die Pluldigung König 
Friedrich Wilhelms IV. im Lustgarten zu Berlin. Roy.-Qu.-Fol. 

1160. Desgl. von C. G. Playter nach Hamilton: Heinrich VIII. Mit 
Rd. Qu.-Fol. 

1161. Fünf Aquarelle in gepreßten, durchbrochenen Papierrahmen: 
Ansichten von Frankfurt a. d. Oder und Neiße. Um 1840. 

1162-63. Zwei ger. Farbstiche von Cazenave nach Raffael: Heilige 
Elisabeth. — Frauenkopf. Mit Rd. Fol. 

1164. Ger. Kupferstich von Laindor de Toulouze nach Hamilton: Der 
Rundtanz. Mit Rd. Qu.-Fol. 

1165. Ger. Aquarell der Prinzessin von Polignac: Straße in einer kleinen 
Stadt. Auf der Rückseite: Ce present tableau m’a ete donne par 
Me la Princesse de Polignac, dessine par elle-meme le 27. 8. 1833. 
Gr. 18,5X25 cm. (Ohne Glas). 

1166. Ger. Kupferstich von N. de Larmessin nach Watteau: Louis XIV. 
mettant le cordon bleu ä Monsieur de Bourgogne etc. Mit 
Rd. Qu.-Fol. 

1167-68. Zwei desgl. von Suntach nach Hamilton: Kinderszenen. Oval. 
Mit breitem Rd. 4°. 

1169. Drei ungerahmte Stiche: a) Der Jesusknabe im Tempel von Heß 
nach Rembrandt (1786); b) tanzende Bauern von Fr. Pedro nach 
Maiotto; c) Jairi Töchterlein v. C. W. Griesmann n. Rembrandt. 

1170. Ger. Lithographie (kolor.) Park der Villa d’Este. Qu.-Fol. 

1171. Ger. Kupferstich von D. Chodowiecki: Parade Friedrichs II. 
Ohne Rd. Alter Rahmen mit Bronzeverzierung. Qu.-Fol. 
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1172. Desgl. (farbig) von J. C. Ruotti nach Huet: Le depart pour la 
chasse. Rd. um die Darst. Qu.-Fol. 

1173. Desgl. von Duthe nach Huet: La chasse au cerf. Qu.-Fol. 

1174. Desgl. von F. Bartollozzi nach Zuccarelli: Ital. Landschaft. Alter 
Rahmen mit Strohmosaik. Gr.-Ou.-Fol. 

1175. Desgl. von P. Haas nach B. Rode: „Ihre Majestät trinken 
doch?“ 4°. 

1176. Engl. Jagdstiche, färb. Aquatintabl., ohne Rd., aufgezogen und 
lackiert. 6 Blatt. Auf Blendrahmen. Kl.-Qu.-Fol. 

1177. —. Sechs Blatt, ähnlich. Kl.-Qu.-Fol. 

1178. —. Vier Blatt, ähnlich. Gr.-Qu.-Fol. 

1179. Kupferstich von A. B. König nach A. Pesne. Bildnis des Kriegs- 
ministers A. H. v. Wartensleben. Mit breitem Rd. Fol. 

1180-83. Cyklus von vier Farbstichen zur Geschichte Ludwigs XVI. 
während der frz. Revolution von A. Cardon, G. Vendramini und 
Schiavonetti nach C. Benazeck und Pelegrini. Gute Drucke mit 
Rd. Qu.-Fol. Alte Rahmen. 

1184-85. Zwei ger. Kupferstiche von S. W. Ryland und J. Cary: The 
peasant of Walheim. — Zwei Mädchen mit schlafender Amorette. 
Rund. Punktiermanier, in Rot gedruckt. Fol. 

1186. Ger. Farbstich: Antike Grotte mit Wasserfall. Ohne Rd. Gr.-Fol. 

1187. Ger. Kupferstich von J. Lesser: Prinzessin Luise von Preußen. 
Ohne Rd. 

1188-89. Zwei ger. engl. Farbstiche von Ch. Hunt nach J. F. Herring: 
Post horses. — The Royal mail-coach. Rd. um die Darst. 
Roy .-Qu.-Fol. 

1190. Ger. Tuschzeichnung. Das Prebischtor. Gr. 46X63 cm. Um 1780. 

1191. Alte Kopie nach J. Ruisdael: Ruine in einer Landschaft bei Ge¬ 
witterstimmung. Lwd. Gr. 40X51 cm. G.-R. 

1192. Damenbildnis, oval. Um 1850. Gr. 27X25 cm. G.-R. 

1193-94. Zwei ger. Bleistift-Zeichn., Biedermeier-Porträts. Gr. 19X15 
cm. G.-L. 


KUPFERSTICHE, LITHOGRAPHIEN, 
NACHSCHLAGEWERKE. 

1195. B. Belotto. Canaletto. Zwei Blatt: Der Altmarkt in Dresden. 
— Ruinen in der Pirnaischen Vorstadt. Schöne Drucke mit 
Rand. Gr.-Qu.-Fol. 

1196. Bonnefoy nach Bougnu: Le deluge universel. Punktiermanier, 
farbig. Mit Rand. Fol. 

1197. Green, Val. nach P. P. Rubens: Die Kreuzabnahme. Farbiges 
Mezzotintoblatt mit Rand. Roy.-Fol. 

1198. Rembrandt. Kopf eines alten Mannes nach rechts. B. 306. Mit 
Plattenrand. Die beiden oberen Ecken fehlen. Gerahmt. 

1199. L. v. Leyden. Christi Dornenkrönung. B. 49. Ohne Rd. Auf¬ 
gezogen, gerahmt. 

1200. H. Aldegrever 3 Blatt (Kopien) B. 129, 127, 121. Ohne Rd. 
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1201. A. Baworonski. Die Beweinung Christi. Bleistiftz., sign. 
Gr. 18X27 cm. 

1202. H. S. Beham. Fortitudo. B. 140. Ohne Rd. 

1203. B. Beham. Liebespaare. Ohne Rd. 

1204. St. della Bella. Drei Blatt. Ornamentstiche. Mit Plattenrand. 

1205. E. Blery. Zwei Blatt. Landschaften. 

1206. J. J. de Boissieu. Der Sibyllentempel bei Tivoli. Sehr schöner 
Abdruck mit Rd. Qu.-Fol. 

1207. J. Both. Steinbrücke in der Kampagna. Guter Druck mit Rand. 
Qu.-Fol. 

1208. A. de Bruyn. Eberjagd. Mit Plattenrand. 

1209. Th. de Brye, R. van Voest u. a. 4 Blatt Bildnisse. 

1210. H. Burgmair (?) Wilde Völker. Qu.-Fol. 

1211. F. Callot. 16 Blatt zum Martyrium der Apostel. Meist mit Rd., 
z. T. aufgezogen. 

1213. —. Zwei Blatt Hafenansichten. Bis zum Plattenrand beschnitten. 

1214. — Zwei Blatt (Kopien). Vor dem Tempel. — Markt von Paris. 

1215. G. Carpioni. Maria mit dem Rosenkranz. Ohne Rd. 

1216. D. Chodowiecki. Zwölf Blatt Illustrationen. Rd. um die Darst. 

1217. L. Cranach (nach ihm). Zwei Blatt. Fischzug. — Bildnis Luthers. 

1218. C. W. E. Dietrich. Musikantengesellschaft. Mit Rd. 

1219. — Alte Eichen am Waldbach. Mit Plattenrand. 

1220. G. Dou (nach ihm). Selbstbildnis des Künstlers. Tuschzeichnung 
in der Art eines Schabkunstblattes. Gr. 34X25,5 cm. 

1221. A. Dürer (nach ihm). Christus vor Pilatus. — Die Dornen¬ 
krönung. Spätere Kopien, ohne Rd. 

1222. R. Earlom nach G. B. Cypriani: Flucht vor dem Brande. Farb¬ 
druck in ovaler Einfassung mit breitem Rand. Fol. 

1223. — nach dems.: Die Eitelkeit. 

1224. — nach Claude Lorrain: Hafenbild. Braundruck mit breitem 
Rd. Qu.-Fol. 

1225. A. v. Everdingen. Drei Landschaften. B. 25, B. 73, B. 102, z. T. 
mit Plattenrand. 

1226. A. Evershed. 2 Radierungen: Themselandschaften. 

1227. Galli de Bibiena: Treppenhaus eines Renaissance-Palastes. Feder 
und Tusche, sign. Gr. 34X23 cm. 

1228. J. de Gheyn. 2 Blatt: Der Hellebardier. — Der Fahnenträger. 
Schöne Drucke mit Rd. um die Darst. Fol. 

1229. H. Goltzius, J. Saenredam, Aeg. Sadeler u. a. 8 Blatt Verschied. 

1230. H. Baidung Grien. Titel-Holzschnitt, ersch. 1531. 

1231. P. van Halen. W. de Heus u. a. 4 Blatt, figürliche Darstellungen. 

1232. J. A. Klein. 17 Blatt aus versch. Folgen, dabei Zustandsdrucke. 
Mit Rd. 

1233. J. Luyken. 2 Blatt. Darstellungen an einem Triumphbogen. — 
Die Himmelsleiter. 

1235. J. Matham. Zwei Männer im Gespräch. Federzeichnung, sign. 
Gr. 20X15,5 cm. 

1236. C. Metz. Die Madonna mit Heiligen. Rd. um die Darst. Fol. 

1237. G. Pencz. 3 Blatt. Jason, Loth, Porsena. Ohne Rd. 
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1238. M. A. Raimondi nach Dürer: Flucht nach Ägypten. Mit Platten¬ 
rand. Fol. 

1239. J. H. Roos, F. Weirother u. a. 4 Blatt. Dörfliche Landschaften, 
— Ruhendes Vieh. Teilweise mit Rd. 

1240. R. Sadeler, Bollinger u. a. 7 Blatt. Allegorische Darstellungen 
u. adabei 2 Federzeichnungen. 

1241. H. Schäufelein. Christus am Kreuz. Holzschnitt. B. 30. 

1242. M. R. Toma. Vier Sepia-Tuschzeichnungen: Landschaften, z. T. 
signiert. 

1243. L. van Uden. Zwei Landschaften. iMit Plattenrand. 

1244. A. Waterloo. 10 Landschaften, meist mit Plattenrand. 

1245. M. Wolgemuth. Gott-Vater. Holzschnitt. 

1246. Meister J. B. 1529. Marcus Curtius. Rund. (Rand unterlegt.) 

1247. Holzschnitte mit altem Handkolorit. 5 Blatt Buchillustrationen. 
Um 1500. 

1248. Desgl., einfarbig. 4 Blatt Buchillustrationen. Um 1500. 

1249. Desgl. 3 Blatt. Anbetung, Mariens-Tod u. Passionsdarstellungen. 
Niederrheinisch, um 1460. (z. T. spätere Drucke.) 

1250. Desgl. 5 Blatt, dabei 2 Blatt von Urs Graf: Figürliche Darstel¬ 
lungen (z. T. spätere Drucke). 

1251. Konvolut. 6 Holzschnitte nach Dürer. 

1252. Desgl. 8 Blatt: Exotische Darstellungen. 

1253. Desgl. 6 Blatt: Gondelfahrt, 2 Portraits, eine Callot-Copie u. a. 

1254. Russische Armee (um 1830) 9 farbige Lithographien. 

1255. Lyon und Chalons. 4 Blatt Ansichten von K. Müller u. a. 

1256. Ansicht von Constantinopel in 2 Blatt. 

1257. D. Chodowiecki, Blatt zu Lavaters physiognomische Fragmente 
etc. E. 107. Mit Rd. 

1258. —. Titelvignette zu den Nouveaux memoires de Berlin. E. 84. 
Mit Rd. 

1259. —. 2 Blätter zu Bufifons Naturgeschichte. E. 70. a, b. 

1260. —. Sechs Blatt zu Schillers Räubern. E. 462. Zweiter Ätzdruck. 
Unzerschnitten. 

1261. —. 12 Blätter zu Shakespeares Macbeth. E. 514 II. 

1262. —. Mädchen, an einem Dreifuß kniend, opfert ihr Herz. Feder¬ 
zeichnung. Gr. 11,6X9 cm. 

1263. — u. a. 21 Blatt zu Basedow’s Elementarwerk, z. T. koloriert. 

1264. A. v. Ostade. Zwei Bauern. B. 24. Mit Plattenrand. 

1265. A. Dürer. Johannes der Täufer und der heilige Hieronymus. B. 
112. Pg. 139 VII. Guter, alter Abdruck. (Rand unterlegt). 

1266. Konvolut. 12 Blatt versch. Handzeichnungen und Kupferstiche. 

1267. Desgl. 2 Handschriften aus den Jahren 1704 und 1811. 

1268. Basire, J. nach W. Hogarth: Bildnis T. Morell. Mit Rand. 4°. 

1269. Einblattdruck auf den Dichter W. Weber in Nürnberg 1662. Fol. 

1270. Bohmann, P. nach A. Donat: St. Matthäus. Farbdruck in Punk¬ 
tiermanier mit breitem Rand. Fol. 

1271. Dargent nach A. Weiß 1799. Ansicht der Festung Hohentwiel. 
Altes Kolorit. Bis zum Plattenrand beschnitten. Qu.-Fol. 

1272. Englisch. 2 Blatt zum „Werther“ Schabkunstblätter in Braun¬ 
rot gedruckt mit Rand. Nicht tadelfrei in der Erhaltung. Fol. 
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1273. Desgl. : 3 Blatt, zwei davon in Schabkunst: The parachute, Friede 
und Wissenschaft, politische Karikatur. Fol. und 4°. 

1274. Hollar, W. nach P. Breughel: Bauernhochzeit. Rand um die Dar¬ 
stellung. Qu.-Fol. 

1275. Cock, H. nach P. Breughel, 10 Blatt, Tugenden und Laster. Rand 
um die Darstell. Qu.-Fol. (z. T. angebräunt.) 

1276. Peters, P. Fr. Blick auf Ems. Aquarell, sign. u. dat. 1852. Gr. 
25,5X45 cm. 

1277. —. Zwei Blatt. Ruine Nassau. — Kloster Arnstein. Ebenso. 
Gr. 29 (27,5) X 23 (40) cm. 

1278. —. Zwei Blatt. Dausenau. — Blick auf Ems. Ebenso. Gr. 
29 (30) X 23,5 cm. 

1279. —. Zwei Blatt. Villengarten und kath. Kapelle in Ems. Ebenso. 
Gr. 23X17,5 (28) cm. 

1280. Reinhart, J. C. 2 Blatt (Neudrucke). Baumgruppe. — St. Huber¬ 
tus. Qu.-Fol. 

1281. Rembrandt-Copie. Szene vor d. Tempel. Mit Rändchen. Qu.-FoL 

1282. Riedinger, Joh. Elias. Je 2 Blatt Löwen und Hunde. Th. 403, 407,. 
411, 412. Alte Drucke mit Rand. Kl.-Fol. 

1283. —. 8 Blatt Löwen, Tiger und Bären. Ausgabe von Ebner 182ö. 
Th. 409, 416/17, 419, 421, 423, 430, 432. Aufgezogen. 4°. 

1284. Sadeler, Alg. nach P. Bril u. a.: 4 Blatt Landschaften. Nicht tadel- 
frei erhalten, meist mit Rand. Kl.-Qu.-Fol. 

1285. Schütz, C. G., datiert 1783. Rheinlandschaft. Rand um die Darst. 
Qu.-Föl. 

1286. Schwerdgeburth, C. A. Karl August von Weimar im Park. 
Aquatintablatt mit Rand um die Darst. Fol. Dabei Litho¬ 
graphie nach Grünler: Bildnis Karl Augusts. (Stockfleckig.) 

1287. Sutherland, Mr. nach Herring: Filho da Puta. Färb. Aquatinta¬ 
blatt, auf 3 Seiten beschnitten. Aufgezogen. Gr.-Qu.-Fol. 

1288. Vockerodt, J. nach J. Rüssel: The favorite rabbit. Bis zum Plat¬ 
tenrand beschnitten. Staubflecken. Qu.-Fol. 

1289. Suffren, A. de: Front view of Chepstow castle. Koloriert. Mit 
Rand. Qu.-Fol. 

1291. Perot, Cazenave u. a. nach L. da Vinci: Die Apostelköpfe im 
Abendmahl des Lionardo. Mit Rand, aufgezogen. 11 Blatt mit 
Einleitung. Roy.-Fol. 

1292. Konvolut. 6 Blatt Lithographien von F. Kaiser u. a.: Schlacht¬ 
darstellungen und Ansichten. 

1293. Desgl. Kupferstiche von B. Picard, Weisbrod, A. Suntach u. ß. 

1294. C. Huchtenbroick u. a.: Les animaux et leur emploi. 12 Blatt färb. 
Lithogr. Fol. 

1295. J. David. 5 Blatt Lithographien, davon 2 farbig: Genreszenen. 
Kl.-Fol. 

1296. Vier kolorierte Kupferstiche (J. C. Schmidhammer exc. u. a.): 
Jagddarstellungen u. a. Qu. 4°. 

1297. Alte Ansichten, Curiosa u. a. 17 Blatt. Verschiedene Formate, 

1298. Städteansichten. 4 Blatt, davon 3 farbig. Gr.-Qu.-Fol. u. Qu.-FoL 

1299. Musee de l'amateur. 12 Blatt farbige Lithographien. Fol. 

1300. Le Juif errant. 3 Blatt färb. Lithogr. von Mme. Leloir. Fol. 
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1301. Jules David, Sorrien: 5 Blatt färb. Lithographien. Fol. 

1302. Regnier und Bettannier nach Guerard: 8 Blatt färb. Lithogr. 
Jahres- und Tageszeiten, Elemente u. a. Fol. 

1303. Weber nach Collin : Le Souvenir. — Estello. 2 Blatt. Fol. und 
Gr.-Fol. 

1304. Charpentier nach Gavarni: Allons y gaiement. Gr.-Qu.-Fol. (Rand 
eingerissen.) 

1305. Lafosse. 3 Blatt, farbig. Gr.-Fol. 

1306. Konvolut. 24 Blatt französ. Lithographien verschied. Künstler. 

1307. Desgl., 30 Blatt Kupferstiche: Verschiedenes. 

1308. Desgl. 30 Blatt Kriegs- und Lagerszenen. 

1309. Desgl. 37 Blatt: Verschiedenes. 

1310. Desgl. 13 Blatt. 

1311. Desgl. Schiffsbilder. In Mappe. 

1312. Desgl. 15 Blatt Neudrucke: Les deux baisers, 2 Blatt nach La¬ 
wrence und Kostümbilder. 

1313. Desgl. 43 Blatt. Ansichten italienischer Städte und Landschaften. 

1314. Ansichten und Grundrisse. 16 Blatt, dabei große Ansicht von 
Jerusalem. 

1315. Konvolut. 4 Blatt v. Leizelt (Illustrationen), 4 Bl. von P. Skerl 
(Kaukasische Ansichten) und 8 Bl. allegor. Darst. Mit Rd. 

1316. Desgl. 13 Blatt mod. Radierungen, Stein- und Lichtdrucke, dabei 
3 Blätter des „Pan“ (Nicholson, P. Behrens, W. Unger, A. Ro¬ 
din u. a.) 

1317. Desgl. Figürliche Darst. 8 Blatt v. Coelemans u. a. 

1818. Desgl. Landschaften. 14 Bl. v. Lemercier, Genvels u. a.. In Mappe. 

1319. Desgl., 3 Blatt von Appelmann, u. a. nach Rubens u. J. Callot. 

1320. Raccolta di statue antiche e moderne. . . von Dom. de Rossi und 
P. A. Maffei. Rom 1704. 163 Tafeln, alter Einband. Fol. 

1321. Th. Thomassin. Die antiken Statuen der Stadt Rom, erster Bd. 
26 Tafeln, gebunden. 

1322. A. Bartsch. Le Peintre Grave-ur. Band 1—21. Erschienen in Wien, 
bei J. V. Degen von 1802—1813, bei Pierre Mechetti, Ci-Devant 
Charles von 1818—1820. Einband mit Lederrücken und -ecken. 
Illustriert. 

1323. R. Dumesnil, Le Peintre-Graveur Frangais. Band 1—10. Erschien, 
in Paris bei Gabriel Waree und Madame Huzard,sowie bei Weigel 
in Leipzig von 1835—1868. Einband mit Lederrücken und -ecken. 
Im Anschluß an Bartsch’s Peintre-Graveur. 

1324. Baudicour. Le Peintre-Graveur Frangais, Continue. Band 1—2. 
Erschienen in Paris bei Madame Buchard-Huzard, Rapilly, 
Vigueres, sowie in Leipzig bei Weigel 1859. Einband mit Leder¬ 
rücken und -ecken. Im Anschluß an DusmesniPs Peintre-Graveur. 

1325. Andresen. Deutscher Peintre-Graveur. Die deutschen Maler als 
Kupferstecher vom letzten Drittel des 16. Jahrh. bis zum Schluß 
des 18. Jahrh., im Anschluß an Bartsch’s, Robert Dumesnil, Pros¬ 
per de Baudicour’s franz. Peintre-Graveur. Erschienen in 4 Bänd, 
in Leipzig bei Rudolph Weigel von 1864—66, bei Alexander Danz, 
Leipzig 1874. 
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1326. J. D. Passavant. Le Peintre-Graveur. Band 1—6. Erschienen in 
Leipzig bei Rudolph Weigel 1,860—63. Geschichte d. Holzschnitts, 
Kupferstichs und Radierung bis an das Ende des 16. Jahrh. Ge¬ 
schichte des Probeabdruck mit Ergänzung des Aufsatzes über die 
Probeabdrücke Duchesne d. Älteren. Ein ergänzender Katalog 
der Kupferstiche des 15. und 16. Jahrh. zum Peintre-Graveur von 
Bartsch. Einband mit Lederrücken. 

1327. A. Andresen, Verzeichnis der nach Gemälden von Nikolaus 
Poussin gefertigten gleichzeitigen und späteren Kupferstiche 
u. s. w. Erschienen bei Rudolph Weigel in Leipzig 1863. Gebund. 

1328. Frangois Brulliot, Katalog d. Kupferstiche des Kabinet v. Baron 
d’Aretin. Erschienen in München bei Joseph Rösl 1827. Band 1, 
•enthaltend die deutsche und niederländische, Band 2 die italie¬ 
nische, französische und englische Schule. Gebunden. 

1329. Joh. Christoph Erhard, sein Werk beschrieben von Aloys Apell. 
Erschienen in Dresden bei Aloys Apell 1866. Gebunden. Bildnis 
Erhard’s gestochen v. Bürkner nach Federzeichnung v. Schnorr 
von CarolsfeLd. 

1330. Wenzel Hollar, beschreibendes Verzeichnis seiner Kupferstiche 
von Gustav Parthey. Berlin, Verlag der Nikolaischen Buch¬ 
handlung 1853. Einband mit Lederrücken und -ecken. 

1331. Mythologisches Wörterbuch von Paul Friedrich Achat Nitsch. 
Erschienen in Leipzig bei Benjamin Georg Fleischer 1793. Alter 
Schweinsleder-Einband. 

1332. Dasselbe in modernem Einband. 

1333. Köllisch. Herzog Al'brecht von Sachsen-Teschen mit 2 Hunden. 
Aquarell, sign., links unten Besitzstempel des Erzherzogs Ludwig 
Viktor. Gr. 23X16 cm. Gerahmt. 

1334. Drei ger. Kupferstiche. Philosophenbildnisse. Mit Rd. 4°. 

1335. Drei desgl. Columbus. Copernicus. Dorfszene. Mit Rd. 4°. 

1336. M. J. Friedländer. Handzeichnungen deutscher Meister in der 
herzogl. Bibliothek in Dessau. Stuttgart 1914. Lederbd. m. Goldpr. 

1337. Göttinger Almanach von 1800 und Friedensalmanach von 1803. 
Mit Kupfern. 

1338. Kastenmappe mit Lederrücken und -ecken. Aufdruck: Daniel 
Chodowiecki. Fol. 
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